
Wiesbadener Tsgblalt
Gegründet 1852 .

ExpeditiourLa n ggasse No . 27I

KESonntag de « IO « Juni

Ferdinand Mütter

Spiegesschränke , SMerschränke ,
? Vollständige Betten

von 60 — 500 Mark .

> Rosshaar - & Seegras - Matratzen .

*

Ferdinand Mittler » 384

I

Bekanntmachung .

Kommenden Donnerstag den 14 , Juni ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr an¬

fangend , werden in meinem Auctionssaale
6 Friedrichstraße 6 folgende gebrauchte ,

aber noch gut erhaltene Möbel , als :

1 Mahagoni - Garnitur mit Niprbezug ( Sopha , Sessel
und Stähle ) , 6 eichene , geschnitzte Speisezimmer -

StWe , 1 Mahagoni - AuSziehtisch , 1 ovaler Mahagoni -

Tisch , I runder Tisch , 12 Mahagoni • Rohrstühle , 2

einschlüfige Mahagoni - Bettstellen , 4 nutzb . Bettstellen
mit Sprungsederrahmen und Roßhaarmatratzen , schwarzes
Tischchen , 1 Chairlong , 15 Wiener Stühle , Wasch¬
kommoden , Wasch - und Nachttische , 1 Sopha und

6 Stühle , Klavierstühle , 1 2thüriger , eichener Schrank ,

Tische , Plumeavx , Kissen , Teppiche , 2 Candelaber ,
4 Petroleum - Lampen , Vasen , Glasglocken , Figuren ,

Porzellan , Nippsachen , Bilderrahmen , Bilder , Spiegel ,

Damensättel , Pferdegeschirre ( fast neu ) , eine Parthie
Herren - und Dammkleider , eine Parthie bunte GlaS -

fenster mit Mesfingdeschlägen m s. w .

versteigert .

Mittwoch bett 18 . Juni Nachmittaßs n u t

von 3 bis 5 Uhr find die Sache « zur Ansicht

ausgestellt . Der « uetiouator : F . Müller .

Salon - Garnituren
mit Plüsch - , Seide - und Ripsbezug ,

unter Garantie für gute Arbeit 4 Material

von 300 - 700 Mark .
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Vorläufige Anzeige
Meine monatliche Möbel - Ver¬

steigerung findet am 30 . Juni statt .

Gegenstände hierzu werden « ur von

Private « angenommen und sind « ene

Maaren ansgefchloffe « . Die Verstei¬
gerungs - Gebühren betragen 5 pEt . Anmel¬

dungen können jederzeit gemacht werden

6 Friedrichstrasse 6 .

F . MOller .
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Um verbreiteten Jrrthümern zu begegnen ,
erkläre ich hierdurch Folgendes : Von Wan¬

derlagern nehme nach wie vor keine Auc -

tionen an , sondern werde , wie dies bisher
geschehen, unter grSfiter Verschwiegenheit
Versteigerungen für die hiesigen Geschäftsleute
und Private in meinem eigene « Lokale

abhalten . Fe Müller , Auktionator .

Einzelne Retitheile .
Uebernahme

der

Lieferung gan ; er Einrichtungen

Billige Preise .

N - m moden , Schreibkommoden ,

Naunitze , Damenschreibtische ,

Lonsols , Waschkommoden ,

Va .sch - und Nachttische ,

Schränke , Buffets ,

Speisetische , Salontische etc . etc .

in

Nussbaum - , Mahagoni - , Eichen - und
Tannenholz .

'
-

Reelle , gute Waare .

Plnmeaux , Kissen

la Qualität . ’ <1 n ?

empfiehlt sein reichassortintes Lager von

neuen und . gebrauchten Möliele

88
88



Miesbavemr Lagblatt ^

Pfälzer Tischwein von 60 Pfennig an per fiif,WUvsfolnon 81. QU, , x« ,i rar . » 1 mt «K, 4,111

Mensverfichermtgs - L Krsparniß -

empfiehlt

2 =

-u verk . N . Nerostr . 21 . 28

Wilhelm Auer , Hauptagent , Rheinstraße 23 .
C . A . Jahl , Agent , TaunuSstraße 13 .

Versicher « « gsstand pr . Ende Mair 30, « 44 Po¬
lice « mit Mk . IIS 820,00 « .

Divivendeu - Bertheilung 38 % der Prämie .
Aller Gewi « « kommt « « geschmälert de « Ver -

SMrte « z « g « t .

^
J - de bezahlt - Jahres - Prämie hat Anspruch auf

Dividende . Läßt der Versicherte seine Dividende
zur V - rzi « s « ng siehe « , kan « er i « späterem Alter ,

B . der 30jährige « ach LSjLhrigem A « wachse «
der

^
Dividenden , mit de « Zinse « aus solche « seine
mie bezahle « .

träge , die im Juni einkomme « u « d Aus -
« ahme finden , habe « « och a « dem Ueberschusse
di ^ es Jahres Antheil .

weiterem Beitritt laben ein :

Rissinger Rakoczy ,
flpoflinatts6runnen ,
Homburger Elisabeth ,
Frieürichshaller 1 Bit !»
Hunyadi Jänos j ttrajtr -

Emser Rrähnchen und Ressel ,
8chwalbacher 8tahl und Mein ,
MMacher 8chwesel ,
Sobener Jfo . 3 , 4 und 6 ,

C . Öaeppler , .
Ecke der Rhein - und Oranienstrch . fi

Alle nicht angeführten Mineralwasser werden auf Verlam
prompt und billigst besorg ».

_____________
IS

Ein grotzer , engliicher Boxer ist zu verkaufen Näherer M
gaffe U , Parterre . 291

Meckere Mvraen Wiese » gras m verk . N . Nerostr . 21 . 28
^ « rützere Pa dkl sie » zu tauten gejucht Luiieustr 15,1 Tr . 28

8 ne «LevtosierLt Wpn W . verkautm . Nav . Expedition . 2Si

JÜIFI HirSCh
,

Schwalbacherstrasse 37 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

Production 2927

Morgen Montag den 11 . Juni , Bormittags 9 Uhr :
Bersteigerung von Stiefeln und Pantoffeln , in dem hiesigen Rathhaussaakr .

( S , heut . Bl .) ________ ________
■

___________ _

lulTorderung !
Alle Diejenigen , welche noch Forderungen an bett Nachlaß des

verstorbenen RechnungSratheS Göllner von hier zu machen haben ,
werden ersucht , solche bis zum 15 . Juni d . I . bei dem Unter¬
zeichneten anzumelden . < -
2941 E . Schenck , Obergerichtsanwalt .

Taaüa zurMerkel ' sche « GemLlde ^Berloostl ^
IjflOSt ;

ä 1 Mark ( Ziehung 2 . Juli d . I .)
bei W . Speth , Langgaffe 27 , zu habenZ -

Weiuhandliuig Paul Kornf
Bahnhof strasse Sa9

empfiehlt unter Garantie absolut ächier und reiner Traubul -
w - i « - r

Jlotüitidjes Mkieraimasterl
i « frischer Füllung , als : |

Rieber - 8elters ,

Niersteiner ’ /* Liter incl . GlaS von 1 Mk . — Pf «7
Geisenheimer „ „ „ „ 1 „ 50 ,,

'

Ranenthaler „ „ „ „ 3 „ -
Büdesheimer „ „ „ „ 4 „ —
Bethwein , M6doc „ „ „ 1 „ ~

*

St . Julien „ „ „ „ 1 „ 50
'

bis zu den feinsten Auslesen .

__________ Im Fatz entsprechend billiger . sog

Sonntag den 10 . J « « i findet bei guter Witterung

2 !

Gn junges « Stzchen zu verschenken . Nüh . Exped . 2959

Zum halben Jahrhundert
Cs tausend Mal thundered .
Dem lieben George
Erblühe nur Freud '

Noch lange wie heut ' !
___________

d - S hier « och « icht gehörte «

Mastkorchestrion und des Natur -

und Character - Komikers Herrn Bohna .

« in guter Müoetfcyromrr empstryn sich zum Poliren von W
Näheres kleine Biirgsträße 1 im Obstkaden . M

Gründlicher Mnsik Unterricht m deutscher und ruD
Sprache zu mäßigem Preise wird ertheilt , gleich wie auch- i

Zeichne « . Näheres Geisbergstraße 14 bei Früul , Beer . 254

« me j : Dame wünscht noch einige Stunden Klavier - Uult !

in melniin Garten statt , wozu freundlichst einladet
2936

______
Christian Alberti , Ludwigstraße 1,1 .

Geruchlose

Petroleum > Kochapparate
mit abnehmbarem Brenner find in allen Gtäßm wieder vorröthig
bei . ________ •

___________
M . Bossi , Metzqergaffe 2 . 2915

Es gratulirt recht herzlich der Früui . Eina Kranz zu ih" E

heutigen Geburtstage Ei « Mlle « Verehrer .

G . Epgr . 74 . Steckt der lange Joses den Maulkorb ei"

234 Epgr * « -

~

Hundescherer Nagel in Wiesbaden , Emser -
siratze 9 > empfiehlt fich -den resp . HundebefitzM und

_WNW ^ - nimmt auch Bestellungen nach außerhalb entgegen . 2926

,
Bei W . Mertens , Michelsberg 18 , find alle Arten

eistenferttge Schafte « , sowie jede Ersße von Stieselschaft - «
und Vorschübe « , zu den btlligsten Preise » zu bähen , 2935

Ein tkleiderschrank , einthürig , neu , noch nicht gebraucht ,
sowie 4 neue RohrytW sind billig zu verkaufen . Näh . EMd . 2925

Umzugshalber ist ein « e « es Kleidergestell sehr billig zu
verkaufen Geisbergstraße 12 , eine Stiege hoch rechts . 2968

( Hahnen ) find zu verlausen ; auch find

richt zu ertheilen . Güt . Adressm unter D . 100 tn der Ap -W
d . Bl . abzugebe » . 282

Gründlichen Unterricht -n der franzöfischen und englisch'

Sprache . Näh . bei Quirin Brück , Webergoffe 18 . 218
Sexta - Quinta . Nachymfe in Latein und in allen AM

gegen geringes Honorar . Näheres Expedition .______________
20g

Unterricht i « der Mathematik . Näy . bei ftairl
B

^ sick , Webergoffe 18 .
_________

-
__

21!

SchrUtt . Arbt . jed . Art belorgt kiest - Wet ? i . b . Exped . Ä
T » L . Liedes Tinchen , Hrrzenstmchrn ,

' "

Laß UNS ruh
' n jetzt dieses Spiel ,

Sonst frißt niedriges Gewürme =
234 Uns '

re Blätter — sammt dem Stiel ! K . 8 .J1

Victoria .



Expedition r Langgaffe No . 27 .

Gesucht r 1 Mädchen mit guten Zeugnissen , dar kochen kann

ch alle häuslichen Arbeiten versteht , auf 24 . Juni , sowie 1 Mäd -

raMt , schwarz und weiße « atze hat fich verlaufen . Für genügende $ n zu
'
emer seinen Familie nach

eine Belobnuna Stififiraße 5 a im 3 . Stock . 2924 ! Ln „
9

Wrthuhof ttrafceWlunst eine Belohnung Stiftstraße 5 a im 3 . Stock .

Dunst und Arbeitff

rier

ff
ff

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilnng , daß

heute Mittag um 12 Uhr mein lieber Mann ,

Julius Franke aus Berlin ,

nach schweren Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Statt besonderer Einladung zur Nachricht , daß die Be .

erdigung Sonntag den 10 . Juni Nachmittags 41/ » Uhr vom

Leichenhause aus stattfindet .
Wiesbaden , den 8 . Juni 1877 .

2944 Die tiefttarretmde Witttve .

Personen , die gesucht werden : '

Riderstraße 41 , Parterre , wird Jemand zu Monatsdienst wir

tum Ausfahren (täglich ein paar Stunden ) gesucht . 2942

„ Stott im Kleidermachen perfekte Arbeiterinnen können dauernde
"

tsthöstigung finden Taunusstraße 24 , 2 . Etage . 2932

Ein Monatmüdchen gesucht untere Webergaffe 24 , Hinterh . 2937

Ersucht : 4 brave Mädchen , welche gut kochen können , 1 HauS -

in ein Herrschaftshaus und IKammerjungfer durch A .
Eichhorn , Mühlgaffr 13 . 2953

Ein ordentliches Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und

^ Ieugnisse besitzt , wird gesucht , Räh . Schwalbacherstaaß ^ S ,

ustrch . j
Setland

IM

ceS W
291

Wohnungs - Anftigtu .

Gesucht wird zu billigem Preise ein einfach möblirteS Zimmer

ohne Bett in der Nähe der Oranienstraße . Offerten unter Chiftre

0 . P . 91 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 2907

gesucht auf 1 . October für eine kleine , ruhige Haushaltung
(m eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Küche und ZuRhör ,

erste oder zweite Stage nach der Sonnenseite und nicht zu

fem außer der Stadt gelegen . Anmeldungen unter 8 . 8 . 25 in

der - Expedition abzugeben . *1V£>U

Angebote :

Ellenboaengasse 13 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 2908

Friedrichstraße 40 , Parterre , ist ein möblirtrs Zimmer und

Cabinet per 1 . Juli zu vermiethen . 2519

Karlstraße 36 ist die Bel - Etage mit allem Zubehör ( Garten

mit Bleichplatz ) gleich oder auf den 1 . Juli zu vermiethen . Näh .

bei Job . Schütz , Metzger , Reugasse 3 . 2939

Eine kl . Mansarde mit Bett zu beim . Kirchgasse 12 , 1 St . h . 2913

Arbeiter finden Logis Hochstätte 23 im Hinterhaus , Partene . 2920

Ein Mädchen erhält Schlafstelle Langgaffe 8 bei Eichhorn . 2956

(Fortsetzung in der II . Beilage .)

"
p

"
Yes I am awfully tired and weary of yours never ,

Janine me a line ; do so betöre the 15 . inst , or I must I

. /Lu good b ’
ye for ever ! V . 234 \

ö * — « ¥ . A . 77 .

btUtfc hab
' ich mich immer . alle « e " meist befunden ,

Drum laß mich gefälligst in Ruh
'
, dann werd ' ich schnell gesußden . I

oql ^ i * E « J . -K . 73 .

auch Dttden bewußten letzten Seaenswuntch ! tzA. A '
. M .

> sind m
lden , sii

rn ,

und alle häuslichen Arbeiten versteht , auf 24 . J « m , fowte i

chen , welches nähen kann und Hausarbeit versteht , auf 1 . Juli

durch W . Mofl
'
neanÄ ’ s Geschäfls - Bureau , Grabenstraße 6 . 2918

W Gesucht 10 bis 15 MLdche « , Haus - , « üche « °

und « t dche « und Mädchen , welche bürgerlich
ikocke « kSuueU , durch Frau Reling , Grabenstraße 14 . 2928

^ , - z , 1 Kaffeekdchin und 2 Bonnen nach Ems , 15 Thaler

monatlich , zu Johanni 2 feinbürgttliche Köchinnen , 1 Mädchen für

allein zu einer feinen Familie nach Mainz , 2 Spülmädchen durch

Frau ’ tti -ck , Bahuhofstratze 10 » . 2868

i Ein tüchtiger HotelhanSburschr und tttt angehender Kellner gesucht
k . . . * sm . h . rnnfie 18 . 455

Heute Mittag um 12 Uhr verschied nach langer Krankheit mein

lieber Mann ,

Julius Franke .

Wiesbaden , den 8 . Juni 1877 .
t

^ .-No . 97 ->

93 Minna Franko , geb , Lehane .

21 . 28

r . 28'

ion . 290
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;. 218

I durch Bitter , Webergaffe 1 | . ,

Hür Schneider ! Em tüchtiger Hosen -

IMacher gesucht Neugaffe 2 » . 2952
1

Ein Schreinerlehrling gesucht Schwalbachttskaße 27 . 2854

Anschläger , Bankarbeiter und Möbelschreiner . Näh . Exped . 2940

S ’ S « mit - u,m 3 « * i » - ' n W
Geschäft gesucht . Näh . Exped . 2958

Ein « « ständiger , 2921
Lehre treten bei Baltk . Krane , Zeugschmied , Langgaffe 3 . 2921

( Fortsetzung in bet II . Beilage .)
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£
' ■ Msoneu , die sich anbieteü :

Me Kleidermacherin , auch in sonstigen Nähereien geübt , sucht I

nnibl obet 2 Tage zu besetzen . Näh . Moritzstr . 3 brr Brühl . 2955 I

« in Waschmädchen sucht Beschäftigung im Waschen oder Putzen . I

brres Friedrichstraße 6 im Hinterhaus , 3 . Stock . 2934 I

ein braves , stilles Mädchen , im Kleidermachen geübt , sucht auf I

p eine Stelle zu Kindern . Näheres obere Webergaffe 56
$

hn I

tzwanständiges Mädchen , welches nähen und bügeln kann , auch I
iebe zu Kindern hat , sucht auf gleich oder später eine Stelle . 1

MeS bei Fr . Filbach , Nerostraße 14 . 2919 1

@in gesetztes Mädchen , welches selbstständig kochen kann und Haus - 1

ltit verrichtet , sucht sogleich Stelle durch Bitter , Weber « . 13 . 1

/Stellen suchen : Kammerjungsern , Bonnen mit Sprachkennt - 1

ö niffen , feinere Haus - und Stubenmädchen , perfekte Herr - 1

astrköchinnen, Hotel - und Reyaurationsköchinnen durch Bitter , I

beraaffe 13 . 355 I

llö -n ünnhon . 2 Lehrerstöchter als feine Haus ' 1
11611 SUCnen . Mädchen , 1 anständiges Mäd - 1

dm , 17 Jahre alt , in eine kleine Familie als Mädchen allein , I

auf hohen Lohn wird nicht gesehen , sowie 2 Hotel - Zimmermädchen I

N au - wärt - durch Frau Birck , Bah « hsfstratze 10a . 2867

M * * * * * * eine gesunde , kräftige , wünscht Schenkstelle ,

jfclnilil ^
r Näheres in der Expedition d . Bl . 2945

Stelle « suche « a « s Jotza « « i : 1 Eiger Mädchen

(Israelitin ) mit 3jährigr » Zeugnissen , 2 Hausmädchen mit 2 - und

ijöhringen Zeugnissen , gingen auch mit i ' ns Ausland , 1 feinbürger¬
licheKöchin, 1 Mädchen , welches noch nicht gedient hat , fem nähen ,

bügeln und ferviren kann , zu Kindern oder als Hausmädchen , sowie

Wchen als solche allein durch Fr . St - ue » « « gel , Goldgasse 8 .

Ein alleinstehendes , älteres Frauenzimmer (Rheinländerin ) wünscht
sich sofort unter sehr bescheidenen Ansprüchen zu Placirrn bei einer

linzelnen Dame als Gesellschafterin , auch Besorgung der kleinen

HöuSlichkeit , als Begleiterin auf Reisen oder in ' s Bad , als Ber »

Metin in einem Bäckerladen oder auch als Haushälterin bei einem

tinjelnen allen Herrn . Näh . Exped .             2951
Ein braves Mädchen vom Lande sucht eine Stelle , am liebsten

iin einer ruhigen Familie oder bei einer einzelnen Dame und kann

losort eüitreten . Näh . bei Frau R6therdt , kl . Schwalbacherstr . 9 .
Ein braver , anständiger , junger Mann , welcher mehrere Jahre

b«i Fuhrwerk war , sucht passende Stellung für sofort durch . ;
i

A . Eichhorn , Mühlgaffr 13 . 2947
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in den mannigfaltigsten Farbenstellungen empfiehlt zu Engrospreisen

2891

2906

smsit
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1V6 i
22

I
V

M
' M

A . Aeumann .

Systeme Jouvi
le

i ck' U =■$
Etnito :'

1

u

8

empfiehlt Md bittet um recht zahlreichen Zuspruch

Systeme Jouvin . Feste Preise «

m

i
■-

t
> I ;;. Carl Goldstein ,

T4 Langgasse sKA . E Gk

Tokajer Aasbrach »
in */i und */ » Originalflaschen , empfiehlt
- - - -

_______
■
__________ Philipp Ctöbel , W -inhandlunL .

zu herakgesetzten Meisen , wie :

Fsine franzSsksche L - und mehrknSpfige Handschuhe für Damen und Herren (Sy8 &
Jouvin ) zu Mk . 1 , 1,50 , 2 und 2,50 per Paar ,

dänische Handschuhe (sogenannte Gants de SuMe ) und Chevreanx - Handschuhe v>
Mk . 2,25 an per Paar

Liebig ’
s selbslthStiges Backmehl .

1

In einer Stunde ohne Hefe bc § feinste Backwerk zu bereiten .
Topfkuchen . Zu 1 Pfund Backmehl nehme man */* Liter kalte Milch , woran */□ Pfund Zucker , «in 8i , dir zenÄM

Schale von */* Citrone , V» zerlassene Butter und ein Messer voll Salz eingequirlt ist , und arbeite dies gut durcheinander . Der W
wird dann sofort in den Ofen gebracht , eine Stunde gebacken und das feinste Backwerk ist fertig . Mandeln und Rofinen find M \
Belieben zuzusetzen . ü Packet 40 Pfg .

P 1

Liebig ’
s Pudding Pulver .

3nffiuf Minuten einen vorzüglichen , kalten Pudding ohne Eier zum halbe « Preise und ohne große MW !«
bereiten , in Vanille oder Mandeln ä 25 Pfg . , in Chocolade ä 40 Pfg . per Packet , hinreichend für drei Personen .

Zu beiden Artikeln werden vorzügliche Recepte jedem Packete beigegeben . — Man mache nur einen Versuch für 40 W
Niemanden wird es gereuen .

Zu haben in Wiedbade « bei € ). Acker , Hoflieferant . — Depots werden in allen Städten errichtet durch
22 (H . 0844a .) Meine lÄebig ? Hannover .

, _________________
Wie - dadeuer Lagblatt .

_________________________

Burystragge . JBwry strasse i

Curhans - Kunstausstellung
? Wiesbaden .

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .

Geöffnet von Morgens 9 Ühr bis 7 Uhr Abends .
Neu ausgestellt :

H . Gude , Professor in Carlsrahe : Zwei Landschaften ;
Beuchert : „ Am Chiemsee “

; Gelbei in Weimar : „ Im
StaU « eto . etc .

’

Loose zu der am S . Juli stattfindenden

G e mä 1 d e - V erloos un g
sind an der Gasse a 1 Mark zu haben .
2899

________
Ober - uns Niederfelterfer Mineralwasser wöchentlich

zweimal frische Füllung Kirchgasse 12 bei Neumann . Dasselbe
wird auf Wunsch ins Haus geliefert . 2914

Kartoffel « zu 42 Pfg . , im Malter 10 Mk . ins H -msI
liefert von

________
Franz Schuth , Mctzgeraaffe 31 . 291 ;

, , c WT Billig zu verkaufe «
' M

«in sehr gutes , franzüfischeS » ivard , sowie eine LoeomoW
für Wafferbetrieb durch A . Eichhorn , Mühlgasse 13 . M

I
Mineralwasser Fabrik

von Br . Steinau , Oranienßraße 6 ,
empfiehlt billigst Gelier - - und Sodawasser , Eiw « '

nade gazeuse rc . in Flaschen und Syphon , sowie
sämmtliche natürliche Brunnen znm Kurgebrauch . 2905



StiefcDfluction

Wiesbadener

Restaurant Dietenmihle .

Heute Sonntag den 10 » Juni :

2983

Anfang 4 Uhr .

Achtungsvoll Heinr . Berges .

Der „ Hypochonder
“ No . 10

1 -- ---
;

“ ■
. Gallerte bedeutender Wiesbadener "

, No . 3 :

» Den sollte ich kennen " . 2929

„ Zur Burg Nassau "
.

ZartmwirWchafl .

Heute und jede « folgenden Sonntag :

Grosses Frei - Concert .

Gutes Glas Lagerbier . Ausgezeichuete Restau «

ration . Aufmerksame Bedienung . Kegelbahn .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

2923 Ph . Benfel .

Erpedttio « : Langgaffe Ao . » 7 .
___ .

i Feuerwehr .

I Heute Sonntag halten die Handspritzen Ab «

I tbeiluna 1 & 3 auf dem Turnplatz des Tum - Vereins auf

| dem Atzelberg zu einem wohlthätigen Zwecke ein

I instrumental - Vocal - Concert
i « ft Ausoefllhrt wird dasselbe von der Gesangriege deS Turn -

1 I Vereins und einem Musik - Corps . Außerdem werden die actwen
’

Turner durch Turnübungen und Turnspi -le das Fest verherrlichen

helfen . Anfang Nachmittags 4 Uhr . Entröe für jede Person
20 Pfg . Für Speisen und Getränke (Bier per V* Liter

^

Sut
'l& dE8ÄeMgung ladet die Feuerwehr - Kameradm ,

sowie die Mitglieder und Freunde deS Tmn - VeremS freundlichst em

2ßß2 D & s LoiHltc «

Montag de « 11 . Juni Bor .

mittags 9 Uhr findet im hiefige «

Rathhansfaale die größt « und

letzte Ltiefelversteigerung statt .

Es komme « z « m Ausgebotr
1900 Paar Dame « « , Mädchen «

und Kinderstiefel in Chagrin ,

I auSgeführt durch Mitglieder der 80r Militär - Capelle .

Entr6e frei .

Hierbei wird ein gutes , frisches GlaS Lagerbier

verzapft . _____ __________________________
Heute Sonntag den 10 . Juni :

Grosse » Concer t » . —

au - mführt von Mitgliedern der Capelle deS 80 . Jnfanterie - RegimentS . \ enthüll unter Anderem :

ewüwe » wn . - mm « * » »« • 2916 “

. . Hu eher höh le ”
.

Heute Sonntag den 10 . Juni Nachmittags 4 Uhr :

Mmer - Eesangverem .

Dienstag den 12 . Juni c . Abends 8l/s Uhr :

General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Ballotagr ; 2 ) Concert - RechnungSlegung ; 3 ) Waldfeff .

Alle , welche noch Forderungen an den Verein haben , werden

ergebenst ersucht , wegen des bevorstehenden Rechnungsabschlusses

ihre Rechnungen binnen 8 Tagen einzureichen .

g4 ▼erstand .

Bf Auetionutor . Heute Sonntag de « 10 . Juni :

Marx « fr Reinemer
,

Großes Garten - Frei - Concert
,

y juwu 7
ausgeführt von Mitglieder « der 80r Capelle .

Äuctionatoren * Taxatoren ,

Leder rmd Zeug , sodann 200

PE Pantoffeln in Leder und

Stramin . |
Zch bemerke , dM die Wuure

sehr elegunt und fein ist und

zu sehr ^MstMMMWseu . t .osge -

schlugen wird .

Heb . Martini »

empfehlen sich

im Abhalten von Verstelgeruilgeii I

aller > r | ,
als : Möbel ,

Waarenvorräthe etc . , I

sowohl im Hause als auch vom 1 . Juli ab I

im I

eigenen Lokale . iS
Billige Preise . Reelle Bedienung .

Marx ReinemerS
Bureau : Metzgergasse 97 .

XB . Zugleich machen wir bekannt , daaswir von heute

an alle von auswärts zugebrachten neuen Waaren nicht

mehr zur Versteigerung bringen werden . '

. 401
'

? ? M

Restaurant Schmidt (Hotel Daseh ) .



Wiesbadener Lagblchtt .

Regenmenge pro [ Jtnpat . Sb .
*) Die Barometerangaben find aus 0 @rab R . redncirt .

835,18
15,78

5,85
78,30

335,02
21,0

5,69
50 .8
S .O .

schwach ,

bewölkt .

836,14
12,0

4,69
88,9

W .
schwach,

bewölkt .

384,40
14,2

5,67
85,2
S .O .

schwach,

völl . heiter .

1877 . 8 . Juni .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .'
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Auszug aus de « Civiiftaudsregisteru der
Stadt Wiesbaden .

8 . I u « i.
Geboren -. Am 2 . Juni , dem Bäckergehilfen Christian Roth e. S .,

R . Emil . — Am 7 . Juni , dem Schlossergehilfen Carl Jung e. T ., R .
Caroline . — Am 7 . Juni , dem Herrnfchneider Carl Piroth e. T .

Aufgeboten : Der König !. Hauptmann a . D . Carl Heinrich Guido
von Tresckow von Groß -Bruch , Gemeindebezirks Mövenhaken in Ostpreußen -
wohnh . daselbst , und Catharine Elsa Pollack von Königsberg in Preußen ,
wohnh . dahier . — Der Oelmüller Martin Wilhelm Christian Kling von
Ramschied , A . L .-Schwalbach , wohnh . dahier , und Wilhelmine Wolff von
Gemünden , A . Rennerod , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 7 , Juni , der Kunstwascher August Carl Neugebauer
von hier , wohnh . dahier , und Anna Marie Frank von Homburg v . d . H .,
bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 7 . Juni , August Heinrich , S . des Taglöhners
Martin Dauer , alt 2 M . 10 T . — Am 7 . Juni , der unverehel . Privat -
gelehrt « Conrad . August Märklin von Crefeld , alt 27 I . 11 M . 8 T . — Am
7. Juni , Lina , T . des Baders Heinrich Litzius , alt 9 M . 15 T .

Gesangverein „ Knien “ . Betheiligung an der in Hochheim stattfindenden
Fahnenweihe . Zusammenkunft Vormittags 11 Uhr im Äemnslokale .

Kurhaus zu Wiesbaden . Vormittags 11 Uhr (nur bet günstiger Witterung ) :
Promenade -Concert in den Anlagen gegenüber der Wnhelmstraße . Nach¬
mittags 8 ‘/i und Abends 7 ' /« Uhr : Eoncert .

Handsprihen Ke . 1 und 3 . Nachmittags 4 Uhr : Bocal - und Jnstrumental -
Concert , ausgeführt von der Gesangriege des Turnvereins und der
ArMeriemufik , aus dem Turnplatz an dem Atzelberg .

Königliche Schauspiele . 126 . Vorstellung . , O , diese Männer ! '

Schwank in 4 Akten von Julius Rosen . (Ansang 7 Uhr .)
Morgen Montag den 11 . Juni .

Mädchen -Zeichnen schule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Murrwehr . Nachmittags 5 Uhr : Hebung der Mannschaften des erste » Bezirk - .

Zusammenkunft in Uniform an den Remisen .
Mechen -Zrichneuschulr . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Allgemeiner deutscher Ztchnriderverein . Abends 8V » Uhr : Versammlung bei

Herrn Ruppel , Römerberg 1.

Kaiserliches « elegraxhenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 12 Uhr Abends .

Keruumentt Kunst - Ausstellung (Eingang südliche Eolonnadr ) täglich von
Morgens 9 bis Abends 7 Uhr geöffnet .

' ।
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr . -
Dar Naturhistorische Museum ist Sonntags Vormittags von 11 — 1 Uhr und

Nachmittags von 2 - 6 Uhr , Mittwochs und Freitags Nachmittags von
2 — 6 Uhr dem Publikum geöffnet .

Kiterthumr -Museum . Geöffnet Montag , Mittwoch nnd Freitag Nachmittag -
von 2 — 6 Uhr .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an
griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhr und
Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Sonntag den 10 . Juni .
Gewerbliche Zeichnenschule . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der

Zusammenstellung der im Monat Mai in der Stadt Wiesbaden Geborenen ,
Ausgrbstenen , Perehelichtrn nnd Gestorbenen .

Geboren : 123 Kinder (54Knaben und 69Mädchen , darunter 4 todtgeb .
Knaben , 1 todtgeb . Mädchen , 4 unehel . Knaben , 9 unehel . Mädchen , 2 Zwil¬
lingsgeburten , einmal 1 Mädchen und 1 Knabe , letzterer todtgeb ., und einmal
2 Mädchen ) .

Aufgeboten : 41 Paare .
Verehelicht : 38 Paare .
Gestorben : 107 Personen , und zwar : Unter 1 Jahr 14 männlich ,

14 weiblich ; von 1 — 6 Jahren 14 . m ., 7 w . ; von 6 — 14 Jahren 8 m ., 2w . ;
von 14 — 20 Jahren 8 m ., 1 w . ; von 20 — 30 Jahren 5 m ., 2 w . ; von
30 —40 Jahren 7 m ., 4 w . ; von 40 — 50 Jahren 1 m ., 5 w . ; von 50 bis
60 Jahren 3 m ., 4 w . ; von 60 — 70 Jahren 6 m ., 2 w . ; von 70 bis
80 Jahren 3 m ., 2 w . ; von 80 — 90 Jahren — m ., — w . Hierzu die Todt -
geborenen 4 m ., 1 w .

Meteorologische Heoöacht « ngen der Station UJtesöaöen .

6 Uhr
Morgens .

2 Uh ,
Nachm

IO Uhr
Abends .

Kepertew -Sntwurf der Königl . Schauspiele vom 10 . bi , 17 . Suni . Sonnt »»
den 10 . : O , diese Männer ! Dienstag dm 12 . : Czaar und Zimm,n
mann . Mittwoch den 18 . : Don Carlos . Donnerstag de » 14 . ; Di -
lustigen Weiber von Winttor . Samstag de » 16 . : Das GefängniK

— Mn »: _ « ? nnt ° g M Z - Lerßöte . ____
»

Mlist . , 7 . jJ >mi . tzMUßilse Lotterte .) » ei der Leute fortges ^
Ziehung der zweiten Ulaffe fielen : 80,000 M . auf No . 29228 . 12,000 3»
auf No . 20167 . 6000 M . auf No . 93972 . 600 M . auf No . 88277 . 800 M
auf No . 39517 .

_ ---- - - - Ij1! __ ’J ’g . »»!!■' ' . _ ■ , - ----- " ’ l: . 1 '---- —
Nafsauische Mferrvich « . Fahrplan vom 15 . Mai ab ?

"

Taunusbahn . Abfahrt : 6. 30s - 8,s j— 9 . 18 .** — 11 . 06 .« + -
11 . 55 .f - 2 . 24 .f - 4 . 03 .*t - 4 . 52 (nur bis Mainz ) . - 5 . 32 .» -
6 . 30 .-J- — 7. 32 .» — 7 . 42 ( nur ach Sonn - und Festtagen bis Castkl ) . -
8 . 554 — 9 . 10 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Main, ) . — lo . ci
(nur bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 48 . - 8 . 88 .»s - 9 . 46 . - 11 . 35 .»t - 12 . 59 .+ -
8 . 09 .»f — 8 . 86 (nur von Mainz ) . — 4 . 89 .+ — 5 . 18 .»+ — 6. 8o
( nur von Mainz ) . - 7 . 15 .f — 8 . 4O.»f — 8 . 48 (nur an Sonn - und
Festtagen von Mainz ). — 10 . 08 .s — 11 . 13 (nur an Sonn - und Festtagen ).

Sheinbahn . Abfahrt : 5 . 48 . — 7 . 30 (nur bisRüdeSheim ) . — 8 . 20 .» -
‘ H . 28 . — 2 . 58 . — 8 . 16 (nur an Sonn - und Festtagen bis IRübes .

heim ) . - 4 . 58 . - 7 . 04 . - 9 . 50 ( nur bis RüdeLheim ) .
Ankunft : 8 . 02 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . — 11 . 06 . — 2 . 85 . -

6 . 88 . — 7. 48 .» — 9 . 05 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 (nur an
Sonn - und Festtagen von Rüdesheim ) . — 10 . 82 .

• Schnellzüge . — s Lerbindung « ach und von Soden .

Eilwageir .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittag « 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Ankunft : Bon Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehm ) 7Uhr 55Mm .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schmal ,
buch 8 Uhr 55 Msil . Vormittag, .

Rheir »- Dampfschtfffahrt . nsoa
Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

Biebrich : Morgens 1*U , 91/ « ( „Deutscher Kaiser » und „ Wilhelm , « aisn
und König - ), 9 »/ « („ Humboldt » und „Friede »), 10 und 12 »/ - Uhr biß
Cöln ; Nachmittags 8 -/e Uhr bis Eoblenz ; Abends 5 -/ < Uhr bis Bingen ;
Mittags l1/ « und 3 Uhr 618 Mannheim : Morgen « 10 Uhr bis Düssel¬
dorf und Rotterdam , SamstagS bis Arnheim , Sonntags und Donnerstags
bis London . ^ Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8*7«
und 8 °/ « Uhr .

» Mete und nähere Auskunft aus dem Bureau bei W . Bickel , Langgqfse 10,

Krankfurt , 8 . Juni 1877 .

£ 018 81 .85 - 40 - 35 b.
im 162 .70 v . 162 .30 G .

Smkfurter Bank -Disconto 4.
chsbank -Diseonto 5 .

87 - 42
72 - 77
17 - 20

Wechstl -Sourse .
>am 169 .50 bG .

204 .90 B . 45 S .

Gelb -Aonrfe .
Soll . 10 fl .-Stücke . r ”

Dukaten . . . . 9 ,
20 Frcs .- Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 „
Imperiales . . . 16 „
Dollars in Gold . 4 ,

16 Rm . 65 Pf . « .
59 - 64 Pf .
26 - 80 .

----- --- <—! . . | 1 1 _

8 Unsere Theater - Jubelfeier .

Wenn wir für heute und , wohl noch für einige weitere Nummern
von unscrm gewohnten Streitzügen aus der Gegenwart absehen , uns in
die Vergangenheit begeben und hier um 50 Jahre zurückdatiren , so ist eS,
weil die bevorstehende Jubelseier unseres Theaters uns dazu aufsordert .
Bei den dürftigen zur Kenntniß gelangten Fakten und den höchst sparsam
fließenden offiziellen Quellen muß es für jeden Wiesbadener von ganz
besonderem Interesse fein , zu vernehmen , welches die Vorgänge vor

Vollendung des Theaterbaues 'waren , und namenmch , wie sich die Er¬

öffnungs - Vorstellung abwickelte .
Daß die Schauspiel -Borstellungen vor Beendigung 'des jetzigen

Hauses im Schützenhose stattsandey , dürste ziemlich allgemein bekannt
sein und ebenso, daß unter den noch jetzt au unserem Theater sungirenden
Persönlichkeiten unseres Wissens nur zwei aus dem alten in das neue mit

herübergezogen sind — die Verwalterin der Requisiten Frau Pallat
und der Theatermeister Herr -Werner . Wie das Theater im Schützen -

Hofe beschaffen war , welche Opern und Schauspiele — Rosstni ' s „ Tancred
"

z . B . neben „ RochuS Pumpernickel " und der „ Teufelsmühle am Wiener

Berge " — damals an der Tagesordnung waren , darüber werden wir

noch einige fpecielle Notizen bringen . Kür heute wollen wir mit den

Präliminarien zu der Eröffnung der Vorstellungen in dem jetzigen Haust
beginnen .

Eine Mittheilung vom 20 . April 1837 bringt darüber Folgendes :



« S . EE « strMss « Ns . R7 .

"
eukäufl er , dem hiesigen Ausschuß zur Uebernahme unserer Bühne

'M neugebauten Hause gemacht , waren ganz richtig in diesen Blättern
J ' o. 110 enthalten und man hat nun mit demselben wirklich abgeschloffen ,

« K dVr G -Mchtstein -
'

^ e auch dem

angesetzt . Der Beran,eigte hat hiergegen W derspruchErhobenund veAudtt

im Verhandlungs -Termin einen von dem srüheren « chmeister aus ^ stellten
— u - o , Schein , wonach der Beschuldigte am 27 . Januar 1872 di « fraglichen Gewicht -

.Die verschiedenen Vorschläge , welche der Lheoterdirector Herr steine hat stempeln lasten . Durch mittlerweile erlassene Bnordnung « , sind

Lukl er
^

dem biestaen AuslckuK wr Uebernabme unserer Bühne ° b« ®
te

" Fn
schüldbaren Jrrthum versetzt worden ist , und « folgte besten Freisprechung ;

" v emyalien unv man ym nun nm oemferven nnrrucy avgeMwge,, , j tm „egen wird die vorläufige Beschlagnahme der Gewichte durch Gerichte -

nachdem der Theater -Ausschuß von Mainz sich mit dem hiesigen vereinigt '
beschluß bestätigt . - Ein hiesiger Bäckermeister , der in seinem Laden »ine «

und gleichsam zu einem gewißen Ganzen verbunden hatte . Demnach

erhält der Unternehmer von hiesiger Stadt einen ziemlich bedeutenden

Extra -Zuschuß , wobei gleichzeitig noch die Bedingung hinzugesügt ist , daß

von Seiten der Stadt Wiesbaden ein Individuum committirt wird , um

die sämmtlichen Einnahmen bei der Caste und durch Abonnement , sowie
die Ausgaben zu controlliren , so zwar , daß wenn sich hierdurch ein sür die

Direction nachtheiliges Resultat herausstellt , dieselbe eine angemessene

Entschädigung erhält . Diesen sür einen Unternehmer so über alles Er¬

warten günstigen Stipulationen gegenüber hat sich derselbe dagegen , in

Bezug auf die anzustellenden Bühnenglieder , das Repertorium und

sonstiger zweckmäßig findender Maßregeln , einem von dem Ausschuß aus¬

zuübenden so zu sagenden ponvoir discretionnaire unterziehen müssen .

Es steht zu erwarten , daß dieses , aus einsichtsvollen Männern bestehende

Comitö seine» Standpunkt ganz erkennen , ihn mit Krast und Nachdruck
in Ausführung rc . bringen werde .

"

Am 8 . Juni hatte man die Eröffnung bereits auf den 22 . d . M .

I in Sicht gestellt , wie aus nachfolgendem Berichte erhellt : .

„ Die Mainzer Theatergesellschast — nur noch aus wenigen Mit¬

gliedern bestehend — ist bereits hier eingetroffen , da diefelbe aber im alten

Comödienhause keine Vorstellung gibt und das neue Theater zur Zeit noch

unvollendet ist , so möchte der Zeitpunkt des Anfangs unseres Schauspiels

vorerst noch nicht genau zu bestimmen seyn . Anfänglich hieß es , man

| würde bis zum 14 . d . M . , als dem Geburtstag unseres rc . Herzogs , un

. Obgleich unser Theaterbau mit regem Elser fortgesetzt wird , so s
möchte doch das neue Haus schwerlich vor August c . in Gebrauch gesetzt

werden könne » . An Lusttragenden zur Uebernahme der Direction im

neuen Hause fehlt eS nicht Md ebenfalls stehen auch Noch Männer von

anerkanntem TWnt , Erfahrung uud .Vermögen in einem gewissen Hinter »

h- ch die , bei einigen Opfern , welche unsere Stadt und die Großmuth |
unseres Türsttti dieser neuen Anstalt widme » würden , gerne bereit wären , ]
diese Entreprise zu machen , und die sich auch Vorschriften in Betreff des

Personals , der Garderobe Md der aufzuführenden Kunstwerke gefallen
ließen ; — doch aber hat man bis jetzt erst mit dem seitherigen Unter¬

nehmer , Herr » Neukäufler , unterhandelt — obgleich man keines¬

wegs Ursache hat , bis hierher weder mit der Auswahl feiner Stücke , noch
mit seinem Personal , das nun gar bis auf 7 oder 8 fpielende Personen
verringert sein soll , zufrieden zu fein , dem man aber Regsamkeit und

savoir faire nicht absprechen kann und von dem man die Hoffnung hegen
darf, da er nun das Terrain kennt , daß er , der voriges Jahr die Bühne
mit so kleinen Mitteln übernahm und sie zwar ökonomisch , aber redlich
bis jetzt in ihren Ausgabeverhältnissen aufrecht erhielt (worin auch der

Grund nuferer Nachsicht ruht ) , dieselbe nun bei etwas vermehrten Zu -

schüsten und durch den Reiz der Schönheit und Neuheit des Schauspiel¬
hauses, sowie durch eine bessere Gesellschaft bewirkte größere Einnahme
nun um so mehr de » billige » Ansprüchen der Kunstfreunde anzupassen
da« Talent habe . Unter den aus der jetzigen Gesellschaft für den , »» » »« * -- ----- , - 7 - - - .
neuen Bestand beizubehaltenden Bühnenglieder soll sich unser hiesiger I Staude sein , zum erstenmale m dem neuen Hause zu speelem ^ vgieM

Theaterausschuß vorerst zu Gunsten des Bassisten , der ersten Sängerin nun mit allem Fleiße daran gearbeitet werd , s° war dies doch nicht müg -

und Soubrette ausgesprochen haben ; im klebrigen fei es erste Bedingung , I lich . Nun nennt man den 22 . d . als den ® roft " un9 § ta9 ' b $ *

die ganze Gesellschaft zu erueuern , zu complettireu und insbefondere zu I dieser letzte Zeitpunkt als viel zu kurz anberaumt seyn .

verbessern . I
"

( Fortsetzung folgt .) .

Herr Neukäufler soll der hiesigen Stadt drei verschiedene Pro - I ”
k

Positionen zur Uebernahme des Theaters im neue » Haufe gemacht haben , I KOt (U < 0 tttto SjtOPWJUU « » • -

die alle drei auf Vernunft und Billigkeit gegründet sind ; - der erste I ? In der vorgestrigen autzerordentlichen Sitzung des G e m einde rath s

und würdigste Vorschlag , besteht darin : daß das Theater - Comit « gegen I N '
hEemn

^
Bür ?E referirte übe ?

einen, dem Unternehmer zu verabreichenden jährlichen Aversional -Zuschuß I
di ? jn bnselbm gefaßten Beschlüsse bezüglich des Sitzes des Oberlandes -

(man nennt die mäßige Summe von 7 oder 8000 Gulden ) freie Hand | gerichts . Der Gemeinderath wählte sofort auS seiner Mitte ebenfalls eine

haben soll, sowohl die Zahl und Qualität der Bühnenglieder , als auch I Commission , bestehend auS dm beiden Herren Bürgermeister und en Heren

i - „ ei » « - ™
’

s . - d - - °d ° « xta4« s - - ÄfäSÄ - äSSÄ
Dieser Vorschlag kann nur , nach der Memung der Referenten , der Aus - I 6eta « ^ , „ nj > ^ ( tn Semeinderath , um Beschluß unterbreiten . - Sodann wird

fluß redlicher Absicht und Vertrauens fein , indem ohne wechselfeitige I beschldffen , gegen die wiederholte Verfügung der Königl . Regierung , wonach

BilligkeitSrückfichteu entweder die Theaterfreunde oder der Director , vor - I die Fundamentmauern ber nemn Elemmiarschule in der Bechstraß -

d . - » - » Nti * 8w f - i - «
" * * • * * "

Mich oder unwillkürlich , gesetzt werde » könnte , oder nach Umständen I / Polizeigericht vom 9 . Juni . Ein Fuhrknecht , welcher angeklägt ist ,

vielleicht sogar müßte . Darum ist zu erwarten , daß unser edler Herzog , I am 16 . Februar einen unbespannten , mit Mehl beladenen Wagen längere

der das Schöne und Nützliche gern unterstützt , in Verbindung mit unserer Zeit vor einem Hause in der Schwalbacherstraße stehen gelafsm

vermöge welcher nur allein auf eine würdige und ehrenvolle Werse das | wej [e a [8 Vorspann vor einen mit Steinen beladenen Wagen nach dem

erwartete Ziel erreicht werde » kann . Durch den zweiten Vorschlag er - I Hospitalbauplatz verwendet wurden . — Einem Speeereihändler , der in semem

bietet sich Herr Neukäufler , für Rechnung der Stadt Wiesbaden Geschäfte mehrere unsE ' M ° ße führte , polmilich 20 Mark @db -

die Theater - Direction zu führen ; dafür solle man ihm , außer seiner I ^ ut
° "

Str ° fe
"

wird ^ uf « ne solche ? vn 5 Mar ^ herabgesetzt . - Am
stüher ihm selbst als Bühnenmilglied ausgesetzte » Gage , nur eine kleine I 8 gpti ( e(B h^ r wohnender Fremder im Biebricher Bahnhof aus das

Reuumeration bewilligen . In diesem Falle würde er daher nur als I Trittbrett eines Wogens gestiegen , während der Zug schon im Gange war

© efAiiftstof .ror miftreten l (strafbar nach 8 - 61 und 62 des Polizei -Reglements für die deräschen Sisen -

Die dritte Proposition besteht darin , daß man dem Unternehmer I
i4

^
De « m?er

^
v .

^
J

^
1ud

"
ew

^
damals

^
hier

^
Knecht au? dem dem

°en Gebrauch deS Schauspielhauses frei überlasse » solle , ohne allen Zu - I MMär -FiSkur gehörigen Platze an der Jnfanteriekaserne einen Karren

schuß, dagegm bleibt ihm stei gestellt , eine Gesellschaft anzuwerben und I Schlamm ab . Das Gericht hält eine Strafe vm 3 . Mark für angemesien . —

solche Stücke zu geben , wie dies- S Berhältniß es gestattet und wie es « us di . Anzeige eimsBewohners auf dem Mich ^ daß m demRachba -

seinem Vottheu
'

angemeffen ist .
'

Dieser letzte Vorschlag ist wohl der ^ g, ^ «
^in gezeigt habe , wurde bet -

unhaltbarste und für unsere Stadt , als bedeutenden Kurort , sowie für I tei6 (n tvat lätägige Hast angesetzt . Der Denunciant kann aber die Be¬
tin neues gefchmackvolles Schauspielhaus der am Wenigste» Würdigste . I schuldigte nicht als Diejenige bezeichnen , welche sich der Uebertreiung schmdlg

Demnach aber ist es dringend wüuschenSwerth , daß man irgend einen gemacht weil noch andere Frauenz,mwer dort außerdem ab ^
die

Beschluß nehme damit dem Unternehmer nicht die Möglichkeit geraubt ^ Nt ,
«

geMß
^

wird
^

die Angettagtt
^

sreigesprochen . "
fmem ^ ecerei -

werde , eine gute Gesellschast zu stellen . " I Händler waren bei Revision der D -aaße und Gewichte 7 Stück GeWetsteine
 Am 30 . April war bereits der Schluß , der Vorstellungen im alten | beschlagnahmt worden , weil Mel ^ en

^
nach

^
altem

^
Stzstem

^
waren

^
« ußer

^
der

Theater mit „ Johanna von Montfaucon " von Kotzebue signalisirt . Im
Mai erscheint die Angelegenheit schon um ein Bedeutendes vorgerückt .
Eo wird unter dem 6 . d . M . Folgendes berichtet :



Wiesbaöem * Lasblatt .

leebaden . —

etvem Zwirbackmeffer zu erstechen drohte , wird zu einer Ge -fSngmßstrafe von 7 Tagen verurtheilt . — Freisprechungen erfolaten nsck in
«£ <><? »

8 <lad^ Legen eine « Diener wegen Sefindepolizeiüberträung, gegen«inen Beamten wegen Haus riedeErochs und geaen den NräNdenten eines

N» einem Corcert gelöst und wenn auch nach 8 Uhr auf
B lÄSt & ’ÄÄ M ® ” ‘ M * * * * •

- MW
be? Rnrfb ÄmÄP *111! bet GenSdarmeo und Polizeideamten , sowie

i Uldschutzpirsoualisdieserhalb augeorduet Da nach gemachten
Ä

®tlonb?re b' e Feldschiitzen vielfach über die ihnen bezüglich
« Mtto ? nn 3 - S.dvergehen obliegenden Verpflichtungen nicht
MftroinJ» J n̂6 ' J ° f»llm diese vor Allen mformirt und uvnachfichtlichdiejenigen ans dem Amte entfernt werden , welche sich demnächst fänmiaeber " " l " verI8ssig erweisen . ( Son der Ausbesserung der vielfach sehr ae «
L ^ E - ist nichts erwähnt , doch wird dieselbe von der BeMde sicher

E °
. «

b
«

werden .) Ferner sollen von den Oberförstereien BftexS
3 ® Streifzüge mit zufammengezogenem Forstschntzpersonal veranstaltetstreng « Maßregeln über den Transport und Berkaus de« Wildes , sowie da «

in bi - Orte geübt und anß - rdem HanssÜchungen
Jubfeüen vorgenommen werden . Di « Wiesbadener Jagd -Pächter werün ebenfalls von den zahlreichen Liebhabern der Wilddieberei

- uikô ndE^ - ^barorteo in hohem Grade beuachtheiligt und es erscheint sehr
M «

n ?nn
biefe " D ‘ ten ? “ * Personen sich der Wilddieberei hing -beu

m «Ä,na « ?6H^ R
a
*

b,t8 ' # « r bürgerlichen Stellung und ihren Ber -
mogensoerhältuiff «« nach , am allerwenigsten erwarten sollte .
, ,,

‘ * eu *e Morgen nm 7 Uhr ist die hier garuisonirevdc Artillerie -Abe

stadtlarschir
" b' - rwöchevtliche » Schießübung nach Griesheim bei Darm -

, dem Turnplstz des ^Turn -Verems ^ auf dem Ättelfiem finh #*
CL«| |

ein Jnstrumenta ? -
^
und» oeal - Conrert statt , welches die Handspritzen -Äbtheilunaen 1 und 8 der

? ? Ln ^ lten und bei dem die Gesangriege des Turn -Vereins
.̂ ird . Auch an Turnspielen und Turnübungen können sich die

^ e t? S <buü flbd6nt™ ,ew - iw ° ungünstige Witterung durch ausgeschlagenerjkue Schutz geboten ist , ergötzen , wie auch sür deren Bewirtbuna in b «.
? eiJe ® ot8e s - iragen werden wird .

für R - ttung
^

Schistbrüchigrr statt .
® °u «r ° l -B «rsammlnng b«8 Bezirk - v -rein »

üb » ■ ?hKthÄ . SiRta ’
k
“ blJntereffe weitere Verhandlungen

TTsLk . k8t - b '
« Eahoh ° f« der Ludwigs -Eisenbahngesellfchaft im Regieruogs »

L- b^ ude dahrer statt , welchen auch eine Deputation de« Gemeinderath « bei »w- hut «, um alleufallfige städtische Jutereffe « zu wahren .

6 «ceL®S ” & kff5iÄtebt,i“ 5tIene Wolf au « Hallgarten Mer
* Unf « «m gestrigen Strafkammer Bericht ( vom & Mai ) ist hiurnzu .

urtbti
'rtee| n6nt* u r

*
,?

' ” Beleidigung de« Bürgermeister « zu Eisenbach der »
« rtheilt « Johan « Ott " » verehelicht und seine « Zeichen « nach Maurer ist .

Ä « ' beten , unser oester » gebrachtes Referat über die am
« akbaÜs«

^ " in « Versammlung hiesiger Gewerbetreibender tm
Mckt nur

bahin zu berichtigen , daß sich an derselben
hBb

*
fl̂ ieth . mn,to. ,e « .BbE.ert ?u ^

g®1* e ' erfahrene ' Handwerksmeister» ” 6 außerdem eine Anzahl hiesiger Kaufleute betheiligten .
« *

»̂
S- Eer vielfach ausgesprochener Besürchtungen , daß sich dir

S »St »
® onmnbet8 für Fuhrwerk durch das langsame» orwartsschreiten der Wegbau -Arbeiten zur größten Schädigung hiesiger

mit dak ^ <b
" Ä »

‘“sTJina “ 8’W " th - ilen wir zur Beruhigungb -w Hiesigen König ! . LandrathSamt eingezogenenNachrichten Aussicht vorhanden ist , daß bei fortdauernder günstiger Witte¬
rn ^ dgsireck« bis Ende nächster Woche hergestellt sem wird und

bi ^ Eiäifte ,
° Oör «n soll . Die Hälfte des Gestücks ist bereit « über

Fortan,
<tt 0 “ nb ntmmt die Pflasterung des Trottoir « guten

K " d - r schließlich genöthtgt fein , eine auswllrtlge Schule , u besuchendie ältere « Leute hier s. Zeit in derselben Lage waren : damal « k<mm «
'
n^ »»ber die Kinder nach dem nahen Schlangenbad schicken lebt wär « m,s 5V

tbunlich , da die dafig « Schal ? übMU also
'

« W -nN - LÄL ^ LKinder entweder nach Dotzheim oder nach Frauenstein diriairt
Ä - d- r « ichtwohl ausführbar ist , da die Wege bmthin bii B « Witternd
rn ^81 « na

*
«

rt #iJ ^nbo b*̂ alb iie Bestrebungen de « Herrn Land ?raths , mrs zu eirrem Zuschuß vom Staate zu verhelfen , recht bald bon Ätux »fein , daß wlr ein neues Schulhüuöcheu bauen fönnett — iinfr « t «
S- l -S- ° -r Ort wird jetzt fleißig

' W - W » M
man Bemttr m

‘ Ä »
“

te
*

»
1

» $ 80n ’ zufriedenstellend
"

j£
®

n
ben bem E - fuch in Schmalbach bi « jetzt gerade « och nicht sage «

„ „ O Se . Hoheit der Herzog Adolf verweilt seit einigen T - a-n i*

! •£ - , Theatee . Coucerte .

« OB W
,
4
® alero ?f 6? Eberstein ' und . Partie bei Baden -Baden "

, wnPrüf . Gude in Karlsruhe , „ Schasftall ' von Geisel in Weimar
. Partie am Chiemsee '

, dessen Autor wir nicht in Erfahrung gebracht
'

Gan »
«rß «

Ü
« id : Ä- ,

die beiden Landschaften von Prof ? Gude . Dtt<
nrr?irf.rAnitf. m ^ abgerundete Felswand , um welche herum sich ein
di « drunten

” Llt Epalier von stattlichen Bäumen zieht , welche
rs ^.

druuten gähnende Tiefe abgrenzen . Eine junge Dam « in weißem Kleidef^ -ud - r ^
,

i" - in « " Buche lesend , nachdenklich dahin , di « sich für ihre Lectür -
tf°5Pet,8r.^ äbcben biitt « aussuchen können . Auch da « Gesteinund die Vegetation find mit viel Geschmack und großer Naturmabrben

L ° » - Das Pendant zu dem Bilde

Wnfis
'
fi.

1 al « Staffage kl» einsamer Tourist erscheint , der dieAuhvhe sasl etfloinnten hat unb nun fteubia unb bewundernd in hna
rückende Thal hinabschaut . Auf dem Früchtestück vo

"
D o p p e l m a

"
v r

^
be-wundert man neben den einladenden Trauben , Erdbeeren « . auL dw

unb bas weingefüllte Glas , in welchem fich die ^ mheraufgehäusten Früchte widerspiegeln . Der . Schafstall ' von Getbel ift auf
litst

et ^nL t K »
e ? tristes Bild , trotzdem aber voller Humor und Ortgina -lität . Wir sehen einen offenen Stall , von deffen röthem Ziegeldack derRegen herabstromt und den Eingang gleichsam „überflort ' , während unten° " s der Mündung der Dachtraufe ein mächttger Strom in den untetgestell nWaschtrog sprudelt . Trübselig , wohl auf schönere Tage hoffend , stehen drinnen

Ebahl treffen sollen . Während bei den übrigen Vorstellunaen »u™ regelmäßig ausverkauft war , war diesmal nochmancher Platz leer geblieben . Es gibt noch gar manches claWibe Stück »>»« »«
nÄ *Mt0mTt 8<roTo Shakespeare war in d^ Wint «

^ xroe m nnb lef^ ' ' wmn wir nicht irren , gar nicht
m,^ iif . ,m nr.? ? * ld^ 9un8e ^ 9to6tt Dramendichter werden einerseits vom

®
1 und sind auch für die Darsteller , dir sich bet be-schränktem Repertoir stets in einer gewiflen Einseitigkeit bewegen müssen

^ tt« ^ unmrnb1 “ nb fördernd . Heber die Aufführung können wir aür oben
S0 ” ® ' “

«
*
.

” “ ? wenl ? berichten , ohne ebenfalls Reprisen zu
°

brinaen .» ur d -SmÄ der Darstellung des . Klärchens - seit « ,« der FräuleinWoytasch in einigen Worten gedenken , da wir mit der betreffenden Auf .
faffung nicht einverstanden find . Schiller zeichnet diesen ^ auen -Ebarakter
nlttüiM8« «

® 011 xlv ® “ * höchsten Adel ihrer Unschuld ist fi « noch da «gemein , Bürgermädchen und «in nied «rl «Msches Mädchen - durck nicktsveredelt al « durch ihre Lieb «. ' Das . Klärchen ' der Fräulein Wovtattb indeß
unbk " « » -utlich in der Scene , wo fie den spanisch

'
gekleideten

» n ™ L ^ rocttcertZ dem Reflexe moderner Koketterie angehaucht . Zn

mM,
+ Mittag stürzte das 1 -/ -jiihrige Söhnchen des Löwen -

fafi
^

ba « nn (fi ^ rffi
<S?,Hima8 tm 5oftin bic Erde eingegrabene Mistjauche -

aeü
'
orben ton 8ffi * S ?1' und würde sicher eines elenden Tode «

^ orkömmntss ,- fu - ,S - rade vorübergehende Nachbarsfrau das
eia f bemnlt und alsbald zu Hülfe geeilt wäre .
Äo »fbunb8lKi «

b-raurgezogen war , stellte man eS auf drn
Ber wohl und munt «

" " 3uttflc b ' stndet sich seit gestern

§ - ° rg - uborn schreibt man uns : . lieber den bekanntlich sehrmißliche « Zustand unseres Schulgebäude « find schon längere Zeit Verband «
Ä8 ' "

. ? Eange , « m die bestehenden Mißstände zu beseitigen .
'

Am besten
freilich , einen Neubau herzustelle « , allein die Mittel der kleine «® ee? n0 . - - ich-" dazu « icht an « ; wenn als , nicht ein Staats «

§*$ ” 6 -- Ekt w « dm kann , so ist ein Neubau unmöglich . Gestern mir der
^ l - i!andrath Herr Naht von Wiesbaden zum »weitenmale in dieser « na «,
legenhett hier nnb hat derselbe in Begleitung nufere « Bürgermeister « Einsicht

f - watzimmeru genommen , die sich vielleicht zur Einrtch -
tnug al « Schulzimmer eignen . Scheitert auch die «, dann werden « nler « ’

® ra (t und Verlag der L. Schellenberg ' schen Ho -̂Buchdruckerei in

« u « » an Wei * , .

SteuerNnumerariat " / ^ " ^ ' ^ ' Gilbung der Candidaten
'

sür das

- Für die HeranSgabe verantwortlich ; Lvnis Schellenberg m Wiesbaden .
'

« Hier - ti a Beilagen . )



Bekanntmachung .

1793

« echt persisches Juseeteupulver
Camphor ,
spanische « Pfeffer ,

zum Vertilgen btt

Ungeziefer ,
Motten u . s. w . ,

!Ält in yetS frischer Maare „ ,
jw4 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

^ nMibroskop und Vortjüre zu vrrk . Aldrechtstraße 4 » . 1837

। Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

its » . Gonutag bt » R » Juni
_____________

Mobilien Versteigerung . |
Timstaa de « 12 . Juni d . Js . , Vormittag - S Mr

chngmd , kommen durch den Unterzeichneten rm Saale beS

»Bayerischen Hofes « , Kirchgaffe 28 hier , g - gen

Bezahlung folgenbe , fasi « och « eue Mobilien zur Versteigerung ,

Alich : 8 nußbaumene Bettstelle « Mit Sprungrahme «

m Matratze « , 4 Rotzhaorkeile , 13 Sed - rkiff - rn 2

lumeaur , 3 nußbaumene 28aschtische , ^ ^ achttifche ,
i Kommode « , 2 ovale , 1 Spiel - , 1 Schreib » und

Wiedene fonstige Tische , 5 lackiete Schrü « ke , verschiedene
tpieael , 2 grüne Plüschsopha

' s , 6 Plüschstühle,l
iiipssopha , 2 Chaiselongues , 8 Sessel , 6 Polster

t16 Rohrstühle , 5 Zimmerteppiche u . f . w .

Diese Mobilien können Montag den 11 . Juni b . I . Nachmittags
i»n 4 bis 6 Uhr im Versteigerung - lokale eingesehen werden .

Wiesbaden , den 30 . Mai 1877 . . .
2276 Eduard Wickel .

H . Becker ’ » ' ' “ Musikschule ,

Grabeustratze 1 ( Ecke bet Marktstraße 19 ) .

wf 1873 bestehenden Lehranstalt wird sowohl Bnfän -

gem

"
und weniger vorgerückten , als auch vorgerMereu Schülermnttl

und Schülem ein gründlicher und gediegener Unterrichtt un

Klavierspiel von akademisch und fachlich gebildeten Lehrkräften
ertheilt . Zur besonderen Aufgabe hat sich die Schule gemacht ' den

Elementarunterricht im Klavierspiel iU ^ dern , da dieser die Gmnd -

laae einer weiteren künstlerischen Ausbildung ist, so daß die Zog

linge nach vollendetem Kursus befähigtsmd ,

।Compofitionen clasfischen wie modernen SiYlS technisch kunstgerecht ,

sowie mit Verständniß und Geschmack auSzuführen . - Gute Rest ,

renzen . — DaS Nähere besagt der Prospect .

Bekanntmachung .

Sreitaa de « 15 . Juni d . I . Nachmittags 3 Uhr
kL zum Älaste des Rentners Herrn I . S . Peters von

ijitt « hsrige Jmmodiliar - Besitzthum , bestehend m einem in der

VU haltet neben
.

Fr/u G F . Groh - Witi ^ bllegE

^ Wlkigen Landhause mit Hintergebäuden , 14 Rth . 88 Sch . Hos -

m , 68 Rth . 55 Sch . Garten — Weinberg — bei dem Hause

vd 89 Rth . 55 Sch . Garten vor dem Hause am Rhein , in dem

Manie dahier öffentlich versteigert .

Nrbrich , den 24 . Mai 1877 . Der Bürgermeister - Adiunkt .
k Gr oß .

Wirthschafts - Eröffnung .

» reunden und Bekannten , sowie einem geehrten Publikum hiermit

die ergebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen meine

Gartenwirthschaf t

toleber eröffnet habe und wird es mein eifrigstes Bestreben fein ,

die mich beehrenden Gäste durch vorzügliche Speise « und

Geträ « ke zu befriedigen . Achtungsvoll

Georg Steinhäuser ,

1782 auf der Stratzenmühle bei Dotzheim .

. . Besucher der Abend - Coucert - im Curgaiten werden e^
h. rnnf aufmerksam gemacht , daß bei dem Eintritt durch I

sattMthore die Curkarte « (entsprechend dem Vermerk I

stets vorgezeigt werde « müffe « . I

»mControleuren bekannte Inhaber von Gurkarten wählen !

Ito bester den Eingang durch das Hauptportal , wie bisher .

J
®

Stunde vor Beginn und während des ConcerteS wird auf

tfn unb » nlen Seite beS Weihers , nach bet Parkstraßeund
E Sonnenbergerstraße zu , zur Wg remlichke t der Bewohner

, - tlaßen je ein Thor zum Ausgang geöffnet fein . Der

kann daselbst indessen mit den Inhabern von Cur - und

mementskarten , gegen VorzeigUUg derselbe « , gchatttt
°-m Interesse der Curgartenbesucher bleiben fämmtliche

Lhore bei autzergswöhnliche « Beranstaltu « ge «

^ Ausnahme geschloffen . Die Benutzung der in dem

Mm Garten aufgestellten Bänke der Curveiwaltung ist auSschließ -

m Inhabern von Curkarteu gestattet . Dienstmädchen

ginderwagen rc . , ohne Begleitung ihrer Herrschaft ,

m kein Recht auf B Nutzung jmer Bänke . Die Gartenaussehrr

ßttttbOütfen in den reservirtrn Garten , u « Störungen

JSbeS ConcerteS zu v rmeiden , überhaupt nicht mit -

lie * t werden . Für die anderen Anlagen gelten , unbeschadet

ki Bestimmung , die polizeilichen Vorschriften wie bisher ,

« fi , im ® « i 1877 .
W

« M »

Schlangenhader Kurliste .

AbonnrmentSMiS für die Sommer - Saison 4 Mk . 50 Pfg . —

JnsertionSpreir für dir einspaltige Garmondzeile oder deren Raum

10 Pfg . ; bei Wiederholung entsprechender Rabatt .

Eltville im « heinga « .

Verlag der » Schlangenbader Kurliste

1374 « nd . Rheittgauer Beobachter .

in grösster Auswahl ,

Filiale von Staiger & Wilhelm K
in Frankfurt a . M .

Weisse Damen - Unterröcke j
von 2 Mk . 60 Pf . anfangend . X

Gebild ,
Leinen ,

Weisswaaren ,
\

LAGER l
fertiger Wäsche und Anfertigung nach Maaß ,

empfiehlt
zu reellen , festen Preisen

pr an % Alt staetterSohn , f
äsen 14 Webergasse 14
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Zur gef . Beachtung .

N, ^ « ? ^ i^ «
^ lchneten sind 7 - 8 Stück reingehaltene HardO

VÄ cS? en * Dieselben werden in »Ä
uud ^ Ohmfaß abgegeben . Sei »

X & l
“

ÄS ’ * 8 - 6 « * * SH

— < -hr . Heblnger , Röderattee 4 . d
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- 75

2 50
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3 50
ön ' Lei « - « - Serviette » 6 Stück . . . ."

p Stück

Zwirnhandschuhe
"? " *

.
' '

WW ^ ^ ^ ^ uri

Herren - Socken , ,
* "

Herren - & Damen - Camisols .

Mooswolltücher per Stück . .Wollen « UEecktücher . . .
'

NM »
& Ciswolttücher .

« eknöpsten Fransen .Bade - Handtücher . . . .
Große , seidene Handtücher
Große Frotttr - Badelake »

‘ '
.

'

Seidene Wischtücher 3 Siück

Zf ^ n - Cravutten 3 Stück .
'

üelegtem Rips .
mit Mechanik

Cavalier - Stnlpen , dreifach

SSSl ? ” Lon k' instem Leinen
'

.
'

« erren Nachthemden
Waffel -Bettdecken . . . . .

eitwtt « Brust nur 3 Mk . 50 Pf .

1
■ » 4

nur 12
von 4

» 1
nur 2

40 „
50 ,,
20

45 . :

Ein Kaufmann empfiehlt aii
tragen von Geschäftsbüchern . E ,
Korrespondenz , Ueberaetznng etc , mah . j ^ >Pa 6476

ÄSS ' iÄ, »

S»tSe ^ -
e sehr preiswürdig , sock

und größere Zimmer , zu
herabgesetzte « Vreife « bei

« ü »
Jr ^ JIs

’ < lao5 MainZt
8042 sW > * * » ® * < ■

1 75
60

60

in bester Qualität die
' ' vienen0 £ ^ rni empfiehlt fämmüich

— — — — — !___ ___ vteugasse 2a .
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40
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» ‘ R » M 6 » 20,1 tSkl
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 mit Stickerei . .
mit Trimming u . StickereiWeiße Damenröcke von Mk . 175 bä

rum elegantesten Schlepprock .
' Bordürenröcke in Zanella .Wollene Jnpons , sehr reich garnirt ,

'

R - ichgarnirt - Percal . ^ uvons -
'

Bereal - Morgenkleider . .
^ jinene Morgenkleider , gestickt .

« i « d - rk ! L ^ mit7 !
®W0" unb Dowlas

m
, Dnmming und Stickerei

retttderschürzen In verschiedenen Stoffen
, * mit Stickerei

ÄndÄÄN " ' ^ kurbelt und gestickt
WLfMidche « m Percal und Rips .
^ otisttücher mit bunter Kante , 6 NW .E ^ otisttücher , gesäumt , 6 Stück

« Ä ?/ **^ # * ^ ** ia Leinen und Percal
JÄLL - LL - Hausschürzen

*

iÄÄ % SX * ae " 8 " « ”

Doh . Nähtisch - und Kommode - Deeken
Gr - ß - , gehäkelte Tischdecken

^

Reinwollene Tischdecken V

Wa ?chbÄ - mr ^ i ^ " ^ chdeck - n
*
.

i *X5 ^ <SU9arl5ittCtt das Fenster .Schwerste Zwirngardinen das Fenster „ . „

’

" ,u

« 15 Langgasse 35 .
-

w

Rohe TabÄsblätter

Lemene Tischtücher per Stück .
'
.Reinleinene Handtücher 6 Stück

Reinleinene Drell - Gedecke .
‘ *

« mene Wischtischer 1 Dutzend
'

Aemleinene Taschentücher 6 Stück .
' '

LLArAL7 ' ^ ' !» ’ E » e -

Mnll - Cradatten . . .
- ' non



Expedition r Lauggasse Ko . 27

Linderung bei chronischem Husten .

75

Fabrik von W . H > Zlckenheimer in Mainz ,

Auch brieflich

. an :c. «■

I .

Marltstraße 23 .
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- SO
1 75

12 - - -

Echte Bartzwiebel
,

aus dem Extracte der vom Professor C . Thedo
'

n in 3 — 4 Tagen Syphilis , Geschlechts - und

Krankheiten gründlich und ohne Nachtheil ge¬
öltdurch Specialarzt I ) r . Meyer , Berlin , Unter den
iden 50 , 2 Tr . v . 12 — l1/ » ; veraltete und verzweifelte
Ü8ebenfalls in sehr kurzer Zeit . 92

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß , daß wir von jetzt ab , um

die Aechtheit der Füllung unseres

WUHMMpollims . Halfers
zweifellos erkenntlich zu machen , wie bisher auf

den Krügen / so auch jetzt auf den roth -

braunen CtiquetteS unserer Flasche «

folgende gesetzlich deponirte
© SutittlClrtC angebracht haben

/ . * ' .1 ' i S-L 1 . *••

' ^0
Kg , Burgstraße 10 ; in Biebrich bei Hoflieferant Brann ; in Castel b

™ in Oestrich bei Apotheker Prizihoda , sowie auch gegen Nachnahme bei i

Z ä i« Mainz

- 401 ” 8-

Jonen ’
s Kräuterbitter

,
eckend und magenstärkend , bestens empfohlen . . . Irtulget * <Jonen9 Aachen ,

Niederlagen in Wiesbaden bei Georg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm - Md Friedrichstraße , Ang . Engel ,

Mstraße 2 , A . Schirg , Hof - Lieferant , Schillerplatz , A . Schirmer , Markt 10 .
___________

186

entdeckten Pflanze Unionar bestehend , beför -

bett den Bartwuchs auf unglaubliche Weise
U und erzeugt schon bei ganz jungen Leuten

einen voll -n und kräftigen Bart . Preis per
Flacon 3 Mark , die lt . Gebrauchsanweisung

«bei zu verwendende Bretonseise per St . 1 Mark . General -

Nt bei G . C . Brüning in Frankfurt a . M .

Uot in Wiesbaden bei Faesy & Becher ,
Karltstraße 23 . 324

/ O \
Gerichtlich Ö & StzWstKrUWLÄLLmL

den Traubm - Brust - Honig nachahmen , keine Empfehlung für ihre nachgepfuschten obscuren Machwerke aufweisen
» 7/können , so bedienen sich dieselben Ltiquetten und Gebrauchsanweisungen » welche in

A Form und Inhalt denjenigen unserer OriginalprSparates genau nachgebildet sind ,
um die Käufer in gewinnsüchtiger Weise zu täuschen . — Man achte daher auf nebigen Fabrik -

wl , womit jede Flasche des ächten rheinischen Trauben - Bmst - HonigS verschloffen sein mutz , Md merke sich die von uns

Misirten Verkaufsstellen , irr Wiesbaden bei Ao Schirgg Königlicher Hoflieferant , Schillerplatz 2 ; IF . A »

Müller , Delikatessen ° Handlung , Wellritzstraße 13 , und eSUDg « & Ocilirg ,
Modewaaren ° Handlung ,

..... ... — “ -------- ------- ----- - ’5 * — stäm —
Apotheker ES . Eelst ;

W . H . Zichenheimer

Aev besorgten Müttern find die electromagne -

Nl« Lah « halsbünver , welche den Kindern das so ge °

Zahnen erleichtern , dringend zu empfehlen . Etuis 1 Mar !

,W - nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,
: __ Bahnhofstraße 12 .

Außerdem tragen die KrDapsrln , sowie jeder Kork denselben
Stempel .

Wir bitten , diesem Wahrzeichen einer « « ge¬
fälschten FülliiNg alle Aufmerksamkeit zuwenden zu

ioollen .

Diredion des Apossiuts - Lrunnen
- " Lad AroMat im Taunus .

August Thiemann .

Niederlage für Wiesbaden bei Heinrich Mals ,

Kriedriehftratze 6 . _____________________
22

Ein gut -' krhattener Porzellänoffe « zu verk . Neuberg la . 2807

L Wevelghem (Flandern in Belgien ) , den 21 . Mai 1875 .
r . „ * i stebersetzung : Schon 20 Jahre bin ich von einem chronischen Husten heimgesucht . Ich habe jetzt eine Probe mit Ihrem

H rheinischen Trauhen - Brust - Honig « M A Ä S ° » « :

Wehe Sie ( folgt Bestellung ) . Empfangen Sie meine herzlichsten Grüße .
' * ’ \ vaiiogg r.»-

»J . C , ran Ackere , Bürgermeister .

Butterpulver
die Zeit des Butterns , macht die Butter fester und

h®ackhafter und verhindert das Ranzigwerden derselben .

| | | 1 *
“

aquet , ausreichend für 500 Liter Milch , ä 50 Pfg . zu
bei Ph . Renscher in Wiesbaden und bei

— < sllftt in Biebrich . _____ , ___________
149

^ Eraße 31 ist ein zwejspänniger Hagen zu verk , 1114 $



Wiesbadener Lagbkatt .

।Kaffee - Löffel 9 Ml . per ® | b .

Kirchqaffe L «271

Pömpenmacher Fr . Jacob

Ruolz - Metall .

6 Löffel )
6 Gabeln z zusammen 18 M .
6 Messer \
Kaffec - Löffel 6 Mk . per Dtzd .

von ausgefallenen Haaren werden billigst angrfertigt .

loQOQ - - - J - Beniicke ,

Frankfurter Mpolheken - Rank
zu Frankfurt a . M .

Anirüge auf Hypotheken - Darlehen nimmt Herr Dr . C . Gross¬
mann , Adelhaidstratze 33 , entgegen . Derselbe ist bereit ,
jede gewünschte Auskunft zu ertheilen .
6227 nie nirection .

BAZAB PARI8IEN
TMergafle 15 & wilyetmstrake 42

( Kaiserbad ) .
Wegen Aufgabe des Geschäfts

Leuchter zu 6 Mark bas Paar . Canbefaßer , Bultersehalen ,
Zuckerdosen , Tranchirbesteck , Theo - <b jtassee- 8ervice ic .

Grosse Auswahl in Doppel - Operngläsern mit Etni von 7 Mark an und
achromatische Marine -Perspective mit Reise - Etui von 18 Mark an .

Das einzige HauS welches bkfe Artikel zu solchen billigen
Pretftn verkauft befindet fich Wilh - lmftratz - Nr . 42

( Kaiserbad ) und Webergalle Nr . 15 . igsa

gölnzricher Ausverkauf
von

Pariser Schmuck - Waaren
,

als : Medaillons , Kreuze , Ketten , Ringe , Uhrketten , Ohrringe ,
Hemdengarniturm und Manschettenknöpfe in allen Sorten .

( Alle diese Bchmuksachen find in double or , wofür garantirt wird )
Portemonnaieö

in achtem ruff . Leder , in Schikdkrot und imitirt von 60 Pf . an .
Grosse Auswahl in Alf & nde - Waaren

ja außergewöhnlich billigen Preisen .
I Weisses Metall .
I ( Dasselbe ersetzt da « Silber in

« awP "
»

" * * *

6 Gabeln [ zusammen 24 M .
6 Messer \

Knöpfe
in jeder Art empfiehlt

Carl Schulse

Mch habe mich hiersrlbst Kriedrichftratze 14a als Azt
Jh niedergelassen und gedenke mich mit der Behandlung von

Nervenkrankheit - « und Elektrotherapie zu be -
schäfügen . -

Sprechstunden I ^ - 11 Uhr .
t Nachmittags „ 2 — 3 „

Für unbemittelte Nervenkranke halte ich Mittwochs und Samstags
Nachmittags von 3 — 4 Uhr unentgeldlich Poliklinik ab .

Wiesbaden , im Mai 1877 .
1344 Br . med . Fragstein von Äiemsdorff .

Zum Römersaal
.

Heute und jeden folgenden Sonntag von Nachmittags 4 Uh,

Tanzmusik . j

Znm Bayrischen Hof
Heute Sonntag :

Crosse Tanzmusik
wozu freundlichst einladet € hr . Bender , i ?!

Felsenkeller
, Taunusstrassel

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

C O X C E D T .
H29

____________________
Wilhelm Dörner

Restauration Rieset
41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Sonntag : C O Ä C H T ,

Deutscher TtofA
IT Goldgasse 2 .

*
W

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an :

Frei - Concert im Garten
,

wozu höflichst einladet
_____________ ________

Ph . Volk . IN

Gartenwirthschasts - Eröffmi
n Zur Teutonia "

,
W

*
Marktstratze 6 .

**
W i

Einem geehrten Publikum diene hiermit zur Nachricht , M j
heute Sonntag meine Gartenwirthschaft eröffne . $ t|cnM
mache ich die verehrten Gäste aufmerksam , daß ich das A « rt
dem neben anliegenden Eiskeller btziehe und stets ein M
gutes Glas Mainzer Aetien - Bier führe .
2340 tzochachtend Ph . GrinimaM ,

Aechte Tokayer Weine ,
aus den ehemalig Fürstlich RLoczyffchen Weingärten HangäcM
fay in der Tokay - Hrgyallya , in Depot von dem jetzigen EiaentW

bon Hirschfeld , bei Eduard Kräh , #
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ).
— BerkaufinOriginalflaschen und zuüllenPreistili

Chocolade 1
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Rrah , Theehandm
________________

Marktstraße 6 (beim Schillerplah ) . .

in allen Sorten

von 3 . T . Ronnejetdt in dranäfiirt a . Al
|u den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
152 Langgasse 31 , vis - ft - vis dem Hotel Adlet
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Beckenrird . BiekwsLdstü - terfee .

Hotel . Xidli aldlier ■ Hof ^ Pension .

70

8 . Süss , vormals J . B . Mayer ,

LanggaSSC 38 , am Kranzplatz .

LOrchon - Spitzen
in Jeder Breite empfiehlt billigs t

Prachtvolle Lage am See , vis - a - vis dem Rigi und - er Rigibahn . Schattige Arrlage « . Kalte und
warme Bäder . Gute Küche und mäßige Preise . Juni und September ermäßigte Preise .

2580 LlM schüSkuM .stv !? « d
'
ns : ,MF » rHSttJ C . Gyr , Eigenthümer .

Die Spitzenhandlung von Louis Franke
,

\ o E -
« lte Golosmade No . 33 ,

empfiehlt reiche Auswahl in

ächten Tocchon - Spitzen unö Einsätzen
von 5 Centimeter Breite a 50 Pfg . per Meter . 2581

Lurch Beautachtungs - Commission Gewerbe - Halle zu Wiesbaden
, Mündliche

^
und

'
schrifÜiche B « st «I-

w » " ^ «Aft ^ - mmtlich - Meine 8chwnlbacherstrnsse S «
tu ” 8en n’w9W .

w ” " ’’ t flU*

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 165

Ausverkauf .

18272

Da ich gesonnen bin , mein Geschäft aufzugeben , verkaufe meine sämmt -

lichen ilaniifacturwaaren zu ausserordentlich billigen
Preisen « Besonders mache auf eine grosse Auswahl weisse Leinen ,

Bettdrille , Barchent und Bettzeuge aufmerksam .

Louis Schröder
,

Marktstrasse 8 .

Zu verkaufen
mehrere Faß ächte « Rothwei « , 50 Flaschen alten Jamaica -

Rum , 25 Flaschen achten Cognac , sowie eine Porlhie Kümmel ,
Pfeffermünz , Bittern und Kirschwaffer . Näheres hei Chr .

Hebliiger , Räderallee 4 . 2639

Zum Desinficiren
empfiehlt Eisenvitriol , Carbolsäure , Chlorkalk rc .
2496

________________
Ed . Weygandt , Mrchgaffe 8 .

Neu « « auape
' S und eine spanische Wand binirt

~
iü

verkaufen Adlerstraße 25 . 2560
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Grenadine bourrette
, 2860

Lennes von 50 Pfg . an per Meter ,

Zu leichten Sommerkleidern empfehle
In grosser Auswahl

schwarze & farbigeMozambiqucs ,

A . ScfceKewbef « »

KirchgLfss 21 «
"

MU ion

Piano - lagazin & Husikalien Handlung
nebst « « thinstitot .

Alleinige Niederlage Binthner ’ ^ r Flügel
und Ptsniuo ' s für Wiesbaden unb Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

StefttumetoU aller Art zum Verkaufen und Vermiethe « .

Hsf - PmUsforte - Fabrrk
Ihrer Majestät der Kaiserin üugusta

Carl ManÄ , ; J - *
■

Coblenz .
Wiesbaden , Filiale , BHeinstrasse 16 .

Auch übernimmt die hiesige Filiale die solide Besorgung
von Reparaturen , Stimmungen rc . 105

Piano - Magazin 107

(Verkauf & Miethe ) .

Adolph AbleV9 Taunusstrasse 29 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

LeWstitut , PiMoforte - LaM
zum Verkaufen und Vermiethen .
101

_______
E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Eiserne Garten - und Balkon - löbei
werden , um damit zu räumen , zu den billigsten Preisen
abgegeben . J . Zintgraff , Dotzheimerstraße 35 . 1159

Die

Dampf - Brennholz , Spalteret S

BrenubslzHandlnng
von We Wall , Dotzheimerstraße No . 29a ,
liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz
und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch
zum Rnzünden , franco in ' K Haus . 61

Badischer Hof
,

” gK? " 6 <

empfiehlt einen gute « Mittagstisch zu 70 Pfg . , Diners
ä , pari , Restauration zu jeder Tageszeit , sowie einen rein -
gehaltenen Wein von 25 Pfg . an und ein ausaezeick -
« etes GlaS Wiener Export .
2578 W Bürstlein , Restaurateur .

1 . Qualität Kalbfleisch
per Pfund 42 Pfg . fortwährend bei
2611 Marx , Metzgergosse 29 .

»
Neu ! Eisschränke Neu !
mit Schlackenwollefüllung und Kurbelverschluß
empfiehlt alS das Beste

Metzgergaste 3t .

— — — _____
Preislisten gratis und franco . 2740

‘ /i und ' /2 Rheiuweiu - SKT ^ ^ L . ^ . . •;<
’ /i und > Bordeaux Liter ,

sowie alle gangbaren Wirthfchafts - Glasartikel lade in den
! nächsten Tagen an der Raff . Eisenbahn aus .

Bestellungen zu allenfalls direkter Ablieferung erbittet
2760 . M . Billiger , tzäfnergaffe 18 .

3 Langgasse 3 .

NB . Man bittet ergebens ! , auf HauS - Rummer zu achten !

w . t Nur ganz kurze Zeit befindet sich Lauggaste 3
der große Verkauf von Weitzwaareu und

fertigen Dawenhüte « ( Pariser Modelle ) .

< Kartoffeln , Sfc V L *

sowie Zwetschenkraut , Essig - und Salzgurken , letztere
bet größeren Abnahmen bedeutend billiger , zu haben bei
2608 Ferd . „Alexi , Mchelsberg 9 .

।
- P r ei s - C o u r a n t . 2608

M
® Sine große Parthie fein angefertigte franzSstsche W

® Weitzwaareu , bestehend in : m
Neglige - Hauben . . . . von 80 Pf . an . W

W Gestickte Unterhosen . . . „ 1 Mk . 20 Pf . an . « a
i v * . Damen - Unterröcke . . . ... „ 2 Mk . an u . höher ,

™

* 11 Weiße prima Batist - Üinderschürzen von 1 Mk . 20 Pf . an . (H
hff ) Hochfeine Pariser Damen - und Kinderhüte zu allen L ?

nur möglichen Preisen . Bg
Ä Satibau hnttlff Pf v

• 5 - Besonders mache noch auf ein großes Sortiment in
M hochfeinen , weißen Volautunterröckeu mit achter M

Handstickerei , sowie auf ächt gestickte Nachijacke « , M
„ 2 Damenhemden , kleine Kinderkleidchen und sämmtliche in ö

=* * dieser Branche vorkommenden Artikel aufmerksam .
Eine Partie Herreukrage « , Manschetten , Shlipse , L2

P5 . Vorhemden rc . werden 50 unter Fabrikpreis abgegeben , e
Anferttgung von Dameuhüle « in kürzester Zeit .

3 Langgasse 3 .

Piquirte Sellerie - , Lauch - , rothe Rübeu - und
Gemüsepflanzen , sowie alle Arten Teppichbeetpflanzen
zu haben bei Gustav Bossel , HandelSgärtner ,
2484 Dambachihal 13 .

107 Ruthen ewiger Klee , zwifchm der AdolphShöhe und
Herrn Nicol . B e k z belegen , zu verkaufen bei

- 2769 Jos . Berdsrieli , Louisenstraße 18 .
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8argmagaziu Nerostrche 34 . 8

Sargmagazin Jahllstraße 3 . §

? ?• ZUber , Uhren , Weißzeug , Möbel u . dgl ."
bei Krau Kaiser , Häfner « . 3 . 5135

. M Vf -$ ie ® tu5e , 1 Faß haltend , 1 40 Die Grube , 6s Faß haltend ,
? - !
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Vorräthige Särge
in allen Grüßen in Eichen »
und Tannenholz , sowie

Metallsärge .

Hermann Löw ,
167 Hirschgraben 14 .

Goldgaffe 15 find alle Sorten Schuhe und Stiefel billig
»u baben . J . F . Fischer . 690

Vorräthige Särge sino zu Haven bei
2774 J . Fischer , Kirchgasse 7 .

„
Zwei Krankenwagen zu vermiethen bei F . Müller ,

Michelsberg 22,
' " nwr ^ ^ u5mnw -.1 « « eE öW

2 ? 85
’

. Zöpfe
von ausgefallenen Haaren werden schnell und billig ange .
fertigt von J . Lamlrock , KirchhofSgaffe 3 . 7557

8
9

Unterzeichnete empfehlen sich im Feder « reinige « in und
außer dem Hause . Geschw . Itöfller .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler .
Michelsberg 28 , gemacht werden . igg

Sar ^ JIsigazin .

Lager von Särgen in Eiche « - und Tannenholz , sowie in
Metall in beliebigen Größen und zu reellen Preisen empfiehlt
169 M > BInmer , Friedrichstraße 39 .

Dm verkauf 130 glück neue INllchlönse ,per Stück 15 und 20 Psg .
'

- 385 Ferd . Müller , Michelsberg 22 .

fowie öa TranSporttre « von

/
*

\ T
* ^ ® * *

ö * ' f . aller Art , das Verpacken von
GlaS , Porzellan , Spiegel rc . besorgt Th . Hess ,

Häfnergasse 5 ,

Die Schönfärberei , Druckerei und fran -

Msche Trockcnwäscherei von Reinhold
Karntz , vormals P . H . Hofmann ,

Michelsberg 7 ,

WM sich im Färben , Drucken und Wasche « aller

Mm
°

rksam .
" maä ) t Qttf meine neu ? Gemische Waschanstalt

snb Damenkleider werden « « zertrennt , mit
Besatz und lebet Verzierung , m alle « Farbe « gefärbt ,
gewasche « und wieder wie « e « heraeftellt .

9

sowie alle Möbelstoffe in
Wolle und Halbwolle werden in

jeder Farbe nach vorgelegter Probe gefärbt und auf
Vellangen innerhalb 3 Tagen abgeliefert .

Ju «
n tnielP‘ n Hauptstädten Europa ' s in den berühmtesten

Färbereien gearbeitet habe , so bin ich in den Stand gesetzt, jeder
Anforderung zu genügen . JR . Karate . 931

Die Wfanöleih Anstatt
^ e der Nm - u . kl . Kirchgaffe 1 leiht unter strengster DiScretion

Mdg auf alle Werthgegenstände , Möbel und Keffer bei sehr
ermüßrgtm Zinsen aus . 293

Stroh ,
langes Korn - und Mafchinenßroh , ist noch zu verkaufen auf dem
Mechtilshänfer Hof . . 2843

- S& a Steingutröhren ,
i - s -

KstMm - K Drai « chgeri ) hxen
empfiehlt bestens F . Hellath , Schulbera 2 .

D » » gerA « sf « hr,Gesellschaft
rmpfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben zu folgenden

Preise « :

sä 4oS kl HWlSlO Faß , kostet jedes weitere
Ö B df - B - i Closets innerhalb der Stadt nebst Entleerung ? .

grld 3 Mark in den Latldhäusern 3 Mark 5o Pf .

zeiaemÄI SA Äe JÄ1 tolr unseren Kunden die An °

V Sfr ^° ^ urch die Polizei -Verordnung vom 10 . Juli d . I .

tootbM SOtLttrr EntleerungS - Geräche uns bedeutend erschwect
816 40 «

bere »
werden schnellstens erledigt . Anmeldungen werden vonvtttn J . H . » aum , Helmenstraße 16 , entgegengenommen .

onnJanS^ 0rt “ We Kochherde empfiehlt unter Garantie
E4 J . Krans , Schloffermeister , Gnsbergstraße 5 ,

o
» lu « , < ntöpfr und U « terfätze empfiehlt billigst

'

■ - ;A . Röhrig , Saalgvffe 18 .

Metzgergaffe 31 , empfiehlt sich im Rohr - und
Strohffuhlffechten .

___________ __ ________ 12117

Getragenes Schnhwerk wird zu den höchsten Preisen an¬
gekauft von Brademann . Michelsberg 7 . ______ 499

Ankauf Herren - L Damenkleider
xiuaaui aller Art bei

1791 ■ B . Adler , Metzgergaffe 12 .
Neue und getrogene « leider , Möbel und Bette « zu der -

aasen bei Frau Haiser , Häfnergasse 3 .
'
______________

11243

» ^ - Lelragene Herren - n « d Dame « -

. cve - * r * * ,r rleider , Drell - Anzüge , Reisetaschen und £ )flnb -
foffet empfiehlt ■ W . Mfin » , Metzgergaffe 13 . 2672

Neue Plüschgarttiture « ( tu vettchiekenen Farben ) billig
zu verkaufen bei L . Berghof , Tapezier , Friedrichstraße 28 . 9168

^ ^ ^ me
^Wäsche , Herrnhemven zu 20 Pf ., Frauen -6eml >en zu 9 Pf . und alle andere Wäsch « nach billiger BerechnungMrd fortwährend angmommen bei Frau Kämpfer , Wellritz .

an der Bleiche .
      _ _ _ ^ 12O65

o ^ uJ &CViPex!8ctJew ' ^ " stcllru und einzelne Theilr , sowie« auape s fortwährend prciswütdig zu verkaufen bei
~ A - Schmidt , Tapezirer , Fäulbrunnenstraße 1 .

BettStftllfin Sprnngrahme « , Seegrasma -
ajc L Lid uüJLLvil , tratze « , Polster und Kanape ' s pteis .

wördia w , verkaufen Morihffratze 20 , Htb . . Bart . 258
Ein Rachttischche « und eine reue Bettstelle , sowie eine ae .

brauchte Bettstelle billig zu verkaufen Karlstraße 38 .
_________

2783

Zither - Unterricht erteilt Carl Steinhäuser , Mit .
ülied der Cur - Capelle , Adelbaidstraße 9 . 354
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abgeholt werden .

x Auf ungewöhnlichem Wege .

Eine Erzählung von (Klaus von Schänitz -

Ein Kinderwagen und ein kleiner , eiserner Schrank zu

verkaufen Kirchgasse 12 . eine Trepve hoch . ________________
2492

Wilsche z « nähen und z « merken wird billigst ange¬

nommen GeiSbergstraße 14 .___ ___________

In meiner Kiesgrube tm Distrift „ Kdnigstuhl
" kann Kies

Carl Burk . 419

( 1 . Fortsetzung .)

Sprendlingen nahm wieder seinen alten Sitz am Kamin ein ; wie

behaglich war es hier am flackernden , wärmenden Feuer zu sitzen , wäh -

rend draußen das Unwetter weiter tobte . Der Samowar begann bald

sein summendes Lied unter Protection des verständigen Burschen kurz ,

cs begann im Zimmer recht traulich , recht gemüthlich zu werden .

„ Das Heimchen am Herd singt,
" sagte Sprendlingen , „ das ist stets -J

ein gutes Zeichen , und es berührt das Ohr um so angenehmer , als es

sich schon seit langer Zeit dieses heimlichen Tones hat entwöhnen müssen ,

und auch für den unbekannten Monsieur de Montboson bedeutet es , daß

in diese Gemächer der ehemalige Friede und das Glück wieder einziehen

werden . Mein Briefschreiber muß ein guter , herzlicher Mann fein , em

Winscher , unfreundlicher Charakter dürfte in diesem herrlichen Schlosse

nicht Herr fein — unsere deutschen Märchen lassen in jeder Burg eine

milde , schöne Burgfrau walten , füllte das nicht auch hier der Fall fem

— man kommt in diesem wilden , kriegerischen Treiben und dieser ungc -

wöhnten , friedlichen Ruhe auf gar komische Gedanken , könnte nnch Alles

das , was in St . Jean du Kocher sein oder nicht fem kann , auch nur

einen Deut kümmern ? Oder ist es wahr , daß die Seele sich nur mit dem

beschäftigt , nach dem sie sich sehnt , mir scheint das schon eher eme —

aufzuwerfende Frage . So sitze ich hier am ft ' "
^

' ” ”

mit mir selbst von fernliegenden Dingen , statt daß ich , tote mein Siebtag ,

um gesehen , bewundert zu werden , sondern um der Gesammthett den

Stempel der Zusammengehörigkeit, des Behagen « unfeines woh thuen -

den Gefühls aufzudrücken . Am Fenster hatte em kleiner blühender

Garten Platz gehabt , freilich -hingen die Blumen nun betrübt ihre Köpf¬

chen, aber der .Epheu rankte sich noch frisch empor , als wolle er die Zeit

der Nvth überdauern . . , , , o
Sprendlingen trat in das Heiligthum , denn em solches schien ihm

das Cabinet zu sein , ein , und bewunderte dessen Eleganz . Ihm war es ,

als herrsche hier eine Stille und ein Friede , nach denen er sich schon

lange so gesehnt , und die er nicht gesunden hatte ; ihm schien es eine

Sünde , auch nur das Mindeste zu verrücken , noch eins dec klelneuKunst -

werke in die Hände zu nehmen ; tu der geweihten Ordnung wußte Alles

bleiben , der hier waltende , gute Geist -durste nicht durch profane Emdring -

unwillkürlich stets in die Weite , während das Gute so nahe liegt . Aber .

rum Nachsinnen und Philosophiren wird nur wenig Zeit übrig bleiben , I

wer weiß , wenn die Kriegstrompete uns von hier sortrust — vielleicht I

schon morgen , und ohne dieses geheime , verödete Schloß nicht bewundert I

iu haben , möchte ich nicht von hier scheiden , eine kurze Zeit der Ruhe I

gibt mir noch die Nacht , dann werde ich deine Schätze kennen lernen , 1

Jean du Kocher !“
, , . f . I

Der Morgen leuchtete mit seinem ersten Frühscheine durch die sei - I

denen , verhangenen Fenster , als schon Graf Sprendlingen nach seinen 1

Husaren und Pferden gesehen und sich von ihrem Wohlergehen überzeugt I

hatte . Nach beendigtem Dienste schickte er sich zu dem beabsichtigten I

Rundgange an . Eine Reihe von Gemächern hatte er raschen Fußes durch - I

wandelt , cs waren meist Gesellschaftsräume , Salons und Empfangs - I

« mmer , deren steife Pracht und luxuriöse Ausstattung sie wohl für den I

Reichthum des Hauses zeugen ließ , aber den Aufenthalt m ihnen wenig I

angenehm machten , wenigstens fchien es Sprendlingen , als fürchte er an I

die schwervergoldeten Tische im Vorbeigehen zu streifen oder aus Versehen I

die prachtvollen , chinesischen Teppiche , die den Estrich von Thur zu Thur

bedeckten , mit den scharfen Sporen zu beschädigen . Feiner Staub bedeckte

alle diese tobte Pracht und nur die suhlen Sonnenstrahlen belebten die

verlassenen Räume und zauberten kleine , zitternde Kreise und andere ver -

schlnnqene Gebilde aus Boden und Wände . , .
Plötzlich , als das letzte Zimmer geöffnet wurde , blieb der Officier

voll Bewunderung auf der Schwelle stehen ; so ein geschmackvoll emge - |

richtetes mit allem Comfort ausgestattetes und dabei doch wohnlich und

einladendes Zimmer hatte er noch nicht gesehen Es mußte von einer

Dame bewohnt gewesen sein - das sah er aus den ersten Blick . Diese

feine Composition der Farben , dieses durchdachte Arrangement der Möbel

und endlich diese vollendete Harmonie , die auf dem Ganzen lag , konnten

nur das Werk einer Frau sein . Violette Sammettapeten gaben dem

kleinen Raum ein sreundliches Aussehen ; das Ameublement von Eben ,

holt erschien ebenso einsach als geschmackvoll ; der von carrarischem Marmor

gezierte Kamin trug - inen hohen , crystallenen Spiegel und auf dem zier¬

lichen Schreibtische prangte eine geschmackvoll eingelegte Sammlung von

Majoliken und jener Nippsachen , die das beliebte Spielzeug aristokratischer

tage v - rschemht
Zimmers ? " srugsich Sprendlingen

^
„ mußte sie nicht ein wunderholdes , seelisch begabtes Wesen sein ? Noch

ehe er feiner erregten Phantasie weiteren Spielraum gestalten konnte

fiel fein Blick auf ein von ihm bis dahm noch nicht bemerktes , kleines

Bild das einen schönen Mädchenkopf in schwarzer Tusche zeigte deffen

reines , ächt provenzalischeS Profil auch auf ihn jenen Eindruck ausübte

den schöne Frauen stets auf empfängliche Männerherzen ost unbewußt

bewirken , den der Begeisterung . Langestand ervor dem golduuiinhmten

Bildchen , warum konnte er sich von dessen Anblick nicht losrechen , inte

jener Kopf eine geheime , dämonische Wirkung auf ihn aus ? Rem , nichts

Dämonisches lag in diesen offenen , großen Augen , höchstens die gehelm -

nißvolle , tiefsüße , unergründliche Nacht , von der die Dichter singen . So

hatte sich Sprendlingen stets das Mädchen gedacht , welches er heben

könnte , das Bild zeigte ihm sein Ideal das er jahrelang in snner Bru t

i dem mit sich herumgetragen hatte , ja , der Spruch hatte doch Rechh daß dl -

h<» , d . - schon,h, - <w » B e * * 5 sKKKMWWffWKSAJ
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JciNassen
'

das Original zu sehen oder sich nach ihm zu erkundigen
der große Chamisso , mich in meine Heimath jurüdträume , man schwe s I / .

nur auf dem Papier , mit einigen
ba6 ® ute , 0 u ° b ° heat . Aber I ^ A ^ ^ alt/Aeh- n hatte ; wardas nicht thöricht , mußte er

sich nicht gestehen , daß sein vielleicht nut jetzt erregtes Gefühl mit emem

Verstände durchzugehen im Begriffe war . Steht doch die Wirklichkeit

dem Erwarteten meist nach / der Verstand Ä- wanu wieder die Oberhand

Konnte auch das junge Mädchen dort auf dem Bilde nicht schon langst

Gattin eines Anderen sein,- wer bürgte ihm dafür , daß das Bild älter

wie er selbst war ? Aber ein Andenken an di - glückliche Stunde , die er

in du Kocher verlebt , mußte er haben , das Bild des „ Burgfräulelus ,

wie er die Dame kurz nannte , wollte er mit sich nehmen . Rasch nahm

er das Gemälde von der Wand und löste es aus seinem unansehnlichen

Rahmen und et war sroh , das g - than zu haben , denn unten in bet Ecke

ftaiib mit Bleistift geschrieben „ Marguerite
“ . So wußte er schon den

Namen , sie hieß also Marguerite de Montboson .
~

Den begangenen Raub aber suchte er soviel wie möglich zu ver -

decken , hatten die Franzosen nicht em Recht , sich darüber zu beklagen ,

| daß die „ Prüssiens “ in das Allerheiligste drängen und es beraubten .

Da fiel ihm ein guter Gedanke ein , er war cm guter Zeichnet . Wit

einiger Mühe konnte er das Porträt abzeichnen , das Psenbobild m den

Rahmen einsügen und Niemand vermochte denn auch nur einen Zweifel

über die Echtheit des Bildes zu haben . Gesagt , g - than .

Nachdem er das Werk vollendet hatte , warf er nochmals einen

I prüfenden Blick nach dem neuen Gemälde , bann ließ er burch Valent

I Wasser holen , begoß sorgfältig die halbvertrockneten Blumen nebst ben

I Epheu uub schloß enblich bas Zimmer ab .
I Es war auch bie höchste Zeit gewesen , baß der Gras mit bet B - -

I sichtigung des Schlosse « geenbigt hatte , er war volle drei Stunden danut

I beschäftigt gewesen unb , wie er selbst wußte und gesagt hatte , daß M

I Kriege sich die Scencrie rasch ändert , wat es auch der Fall , wemge

I Stunden später rief bie Trompete von der Chanssee herüber zum Sait "

I unb Abrücken . Sprendlingen warb bet Abschieb nicht leicht , als F -mo

I war er gestern gekommen , heute schieb er ungern von den liebgewonnw

I Räumen unb nm eine Enttäuschung ärmer , aber um Brief und

| reichet zog et von bannen , unb als er bas Schloß m ben blauen Stte f

I b -s Horizontes verschwinden sah , lispelten seine Lippen : „ Ans Wie

1 ' ^ ^ ' - "
7
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Ausschreiben .
Dir Stellen zweier Reserve - Nachtwächter für die hiefige Stadt

find anderweit zu besetzen . Gehalt 240 Mart . Bewerbungen find
alsbald unter Beifügung der Militärpapiere und übrigen Atteste
hierher einzureichen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 6 . Juni 1877 . Lanz .
______

Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . Juni Vormittags 10 Uhr sollen in dem hiesigen
Rathhause , Marktstraße No . 5 , Zimmer No . 1 , folgende Nachlaße :
1) des TaglvhnerS Carl Jäger von hier , 2 ) des TaglvhnerS Paul
Franz Melber von Weinsberg , 3 ) des Bernhard Moos aus Soffm »

heim , 4 ) der Anna Mühlbach von hier , 5 ) des Carl Petri von

Langenschwalbach , bestehend in Kleidungsstücken , Leibwäsche , Bett -
werk rc . , gegen gleich boote Zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1877 . I . A . :
KaUS , Bürgerm .- Secret . - Asfistent .

Submiffious - Ausschreiben .
Die Herstellung einer Kanalstrecke im Nerothalwege fischen den

Häusern Ro . 81 und Ro . 39 soll im SubmisfionSwege vergeben
werden .

Unternehmungslustige wollen ihre Offerten , verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen , bis spätestens den 12 . Juni
Mittags 12 Uhr auf dem Bureau des Unterzeichneten abfleben ,
woselbst auch die Bedingungen nebst Kostenanschlag eingefehrn
werden können . Der Director des WafferwerkS .

Wiesbaden , 7 . Juni 1877 . I . B, : Much all .

CurhaHs zu Wiesbaden .
So « « tag de « 10 . J « « i BormittagS 11 lthrr

Promenade - Concer 9
(nur bei günstiger Witterung )

i « den « « lagen gegenüber der Wilhelmstraste ,
ausgeführt von der Capelle des 80 . Infanterie - Regiments unter

Leitung der Herrn CapellmeisterS Münch .
Städtische Cur - Direction : F , Hey ' l .

Feuerwehr .
Die Mannschaften des L Bezirks werden auf Montag den

11 . Juni cr . Nachmittags 5 Uhr zu einer Uebung geladen und
haben sich in Uniform pünktlich an dm Remisen einzufinden .

Zu dem 1 . Bezirk gehören ; Die Fahrspritze Nr . 1 , die Hand¬
spritze Nr . 1 , die Pompierspritze Nr . 5 und die Steiger - Abtheilung
des Pompier - CorpS .

Im Verhinderungsfälle ist eine schriftliche Entschuldigung
'

spätestens bis zum 12 . Juni bei dem Führer der Abtheilung ein -
zureichm . Wer ohne ge « üge « de Entschädigung fehlt , wird
nach § . 30 der Fw .» tmb L . - O . bestraft .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1877 . Der Brand - Direcior .
Scheurer .

Feuerwehr — Zubrivger 9t » . 8 .
® ie Mannschaft dieser Abtheilung ( Krg .- V . Germania ) wird

hierdurch zu einer Ueb « « g auf Dienstag den 12 . Juni Abends
6/ » Uhr an ble Remise geladm . Mit Bezug auf die Straf¬
bestimmungen erwartet pünktliches Erscheinen ( in Uniform )

Wiesbaden , dm 8 . Juni 1877 . Der Brand - Director .
; Scheutet ,

Si - tiz .
Heute Sonntag den 10 . Juni , Mittags 12 Uhr :

Xttttun zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von
24 zweifüßigen Sarienbünken für dir städtischen Cur -« nlagen , bei der

_ _ städtischen Eurverwaltung . (S . T,bl , 182 .)____________________________
Feine , sowie ganze Wüsche wird unter Zustchetung und trrllet

Bedienung angenommen . Näh . Ftiedtichsttaße 37 , Stb . l . , Part .

Feuerwehr .
Die Feuerwehr - AbtheilUMN der Turnvereins , welche uns schon

bei so vielen Gelegenheiten unterstützt und erfreut haben , wollen

Sonntag den 10 . Juni auf dem Turnplätze im Atzelberg » z «

einem Wohlthätige « Zwecke " ein Cenccrt veranstalten
und hofft der Unterzeichnete keine Fehlbitte zu thun , wenn er die

hiefigen Feuerwehrleute zu recht zahlreichem Besuche auffordert .
WieSbadm , 8 . Juni z877 . Scheurer , Brand -Director .

Rheingaaer Weinstube
im

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 */s Uhr an :

Grosse Tanzmusik .

Gartenwirthsckaft .

Vorzügliche Weine . Bier 8 Speise « .

Es ladet freundlichst ein

144
__________

Jos . Priester .

Schwalbacher Hof .

Heute und jeden folgenden Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an :

MF
" Tanzmusik .

"MU 147
..... ■ ■■■■ ■■. i M', ..... . . .................. .....

Gartenwlrthschaft zum „ Hühnerhof “ ,
Schierstei « erstratze .

Heute Sonntag den 10 . Juni : Eröffnung . 2894

MeschäftS - Gmpfehlung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich in meinem Hause , Mranken -

stratze 4 , wieder ein

Colonial - & Specereiwaaren - Goschäft
errichtet habe . Neben allen einschlagenden Artikeln bester Qualität

führe gute , reingehaltene Weine und Bier in Flaschen , sowie
Selterser und Sodawasser . Die verehrlichm Hausfrauen mache be * “

sonders auf mein Lager in vorzüglichem , rohem und gebrann¬
tem Kaffee (eigene Brennerei ) aufmerksam .

Hochachtungsvoll

2897 W . Hanson , Frankenstraße 4 .

Oeldrieckbitaler
empfiehlt zu hilli - e « Preise «

A . Bauer , Spiegelhandlung ,
2873

_________________ Marktstraße 19 . ___________
Alle Arten Maschine « - Rühereie « per Elle 3 Pfg . werden

schnell und billig besorgt . Näh . Wellritzstraße 8 im Laden . 2901

Kanarien - Weibche « , Distelfinken und eine Amsel
billig zu verkaufen Wellritzstraße 13 , Frontspitze, _____________

2881

Schöne , starke Dickwurz - Pflanze « zu Haden Schulgaffe 10 ,
DachlogiS links .____________________ _______________________

2872

Vergoldete Console ß
für Uhren und Figürm , sowie vergoldete und versilberte Figuren
empfiehlt A . Bauer , Marktstraße 19 .
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Ein Kind findet gute Pflege bei Fürst er , MauritiuSpl . 1 . 2644

SS wird ein Kind in Pflege genommen . Näh . Exped . 2826

Ein Kind wird in gute Pflege genommen , und kann mitgestillt
werden . Näh . Exped . ________

2909

Eine Friseurin wünscht noch einige Kunden im Frifiren .

Nähere » Michelberg 8 im Laden des Herrn Adami . 2734

Verloren , vertauscht und gefunden :
Ein goldenes Mar »sch - tt - « - K « - pfch - rr verloren . Gegen

gute Belohnung abzugrben Stiftstraße 4 . 2890

Dem Wiederbringer 6 Mk . Belohnung .

Verloren oder gestohlen einem kl. Knaben am Freitag Abend

gegen 6 Uhr eine filberne Taschenuhr mit Stahlkette von der

Albrechtstraße über die Bahn bis zur Salzbach . Näh . Adolphrallee 9 .

Immobilien , Kapitalien i > t . \
Ein solid gebautes , rentables Hans in guter © e-

schäftSlage mit Thorfahrt und größerem Hosraum ohne Zwischen¬
händler zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 1990

Ein solid gebautes , rentables Wohnhans mit Garten im

neuen Stadttheile ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . ;
Näheres in der Expedition d . Bl . . 179 -

Ein kleines Landhaus , nahe der Stadt , ist auf gleich zu ,
vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Exped . 2688

Landhäusevu ^ s
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , preiS -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser . ^

Näh . bei Ch . Falker , Wilhrlmstraße 40 . 8863 ,
Eine Hypothek - von 4000 fl . wird zu eedire «

gesucht . Rflh . Exped . 2731

36,000 Mark auf gute Nachhypothe , auch getheilt , unter

günstigen Bedingungen auSzulrihen . Näh . Exped . 2732

5 — 6000 Mark werden auf gute Nachhypotheke gesucht .

Näheres Expedition . 2853 '

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung au » dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen , welcher sehr schön Gebild stopft und Weißzeug näht ,
sucht Beschäftigung . Räh . Schwalbacherstraße 22 , Hth . , Part . 2883

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen . Näh . Ellenbogengaffe 5 .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Bügeln , Nähen , Maschinen -

Nähen und Kleidermachen außer dem Hause . Näheres Friedrich¬
straße 8 , Hinterhaus , Parterre . 2903

S Weidlich ! ÖÄ . « ,
Brauche « uueutgeldlich vermittelt durch Frau
Sehug , Grabenstrafte 14 . 1605

Stelle « suche « : Zimmer », Haus », Küche « - und
Ki « dermädche « , sowie Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,
durch Frau Steuernagel , Goldgafse 8 . 2677

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als feineres Zimmer¬
mädchen . Näh . Karlstraße 40 im 8 . Stock . 2812

Ein gebildetes Mädchen , in allen Hausarbeiten erfahren , sucht
zum 1 . Juli Stelle bei einer Herrschaft ; daflelbe hat auch Liebe

zu Kindern und giht auch mit auf Reifen . Näheres kleine Schwal¬
bacherstraße 2 , 2 Stiegen hoch rechts . 2809

Herrschaft - « erhalten gutes Dienstpersonal durch Johann
Schmidt , Taunusstraße 21 . 2862

Eine Herrschafts - Köchim sucht auf Anfang Juli eine Stelle . Räh .
in der Expedition d . Bl . 2910

BW
*

Stellensuche « - - « jedweder Branch - kann
das seit Jahren renommirte Bur - a « Germa « ia zu
Dresde « auf

'S Wärmste empfohlen werden . 2885
Ein braves Mädchen aus guter Familie , das in allen Arbeiten

bewandert ist , sucht eine Stelle zur Stütze der HauSftau oder als

Zimmermädchen . Näh . Exped . 2884
Ein tüchtiges Mädchen , in der Hausarbeit erfahren , sucht zum

15 . Juni einen Dienst . Näh . Marktstraße 3 . 2875
Ein resp . Mann mit guter Handschrift wünscht für den Nach ,

mittag entspr . Beschäftigung gegen billige Vergütung . Offerten
unter St . W . 20 besorgt die Expedition d . Bl . 1360

Wohnungs - Anr - igen ,
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

i Gesuche : ?
'

Ä zum 1 . October oder etwa » früher eine Wohnung von

mern , Parterre oder 1 . Etage . Offerten mit Preisangabe
erbittet

"
man sub Chiffre 8 . L . postlagernd Wiesbaden . % 2788

Gesucht zum 1 . Oktober eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern ,
womöglich mit kleinem Garten . Offerten mit Preisangabe sub

B . S . IO bittet man in der Expedition dieses Blatt » abzu -

grbem ^ 2871

Zu mi - th - » gesucht auf den 1 . Oktober von eimr Leinen

Familie auf längere Zeit ein Logis von 6 — 7 Zimmern oder 6 ge¬

räumigen Zimmern und Cabinet in anständiger Lage . Offerten
unter P . P . befördert die Expedition d . Bl . 2886

i Angebote :

AdolphSallee 17 ist die Bel - Etage von 1 Salon , 4 . Zimmern ,
i 3 Mansarden und allem Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen .
; Näheres Parterre . 2733
Bahnhofstraße 8a , 1 Treppe hoch , ist eine Wohnung von

3 Stuben , Küche , Keller und Mansarde sofort zu denn . 14281

Bleichstraße 10 , 2 Stiegen hoch , ein gut möblirtrS Zimmer
! billig zu vermiethen . 2878

straße Io , Parterre . , ,
i
'

Ein feineres Hausmädchen , das sehr gut nähen und bügeln kann ,
sucht Stelle auf 1 . Juli . Daffelbe ist im Besitze guter Zeugnisse .

Näheres Expedition . 2892

- Hausmüdche « gesucht Langgaffe 32 . 2880

Ein Schr - r « - rlehrttttg wird gesucht Kirchgaffe 25 . 2491

Ein braver Junge kann das Bad - tzg - schLft gründlich
- rl - r » - « Schwalbacherstraße 39 . 2833

; Ein ordentlicher Hausburscht wird gesucht im Europäischen Hof
in Biebrich . 2879

Eine g - übt - Taillenarb - it - ri « findet dauernder

Engagement TaunuSstraße 16 a im 1 . Stock . 2759

Ein Lehrmädchen für Modes gesucht von E . Brühl , Hof -

Lieferant . H84
Ein gesetztes Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen

kann , wird auf gleich gesucht Kirchgaffe 12 . 2680
Dt - « ftperso « al jeder Branche erhält gute Stellen durch

W . Hoffmann9 * Geschästsbureau , Grabenstraße 6 . 1887
§ G - s« cht ein gesittetes , fleißiges Mädchen in der Milchkur -

Anstalt Dambachthal . 2681

i Ein braves Dienstmädchen wird auf den 1 . Juli gesucht . Räh .

Neuberg la . 2808

Ein geringes , braves Mädchen wird für leichte Arbeit gesucht
Bahnhofstraße 11 , 2 Stiegen hoch . 2842

r Ein solides Mädchen als Mädchen allein gesucht Mühlgaffe 2 ,
Parterre . 2852

CtncmAl » * ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen ,
XXÜbULLIIIj welcher selbstständig gut bürgerlich kochen

kann . Näheres Albrechtstraße I o , Parterre . 2887

Bin ElBdermMdK ® Ä ‘ " figTÄ
kraße Io , Parterre . vul - « 2888



Expedition r Langgasse No . 27 .

Bleichst raße 1 ist ein möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 2726
Bleichstraße 13 ist eine Wohnung von 3 Zimmem und Küche

mit Zubehör , sowie im Hinterhaus eine solche von 2 Zimmern
und Küche zu vermiethen . 2113

Dambachthal 1 ist eine schöne Mansard -Wohnung zu vermiethen
'
;

daselbst find auch 2 Porzellanöse « zu verkaufen . 1784
Frankenstraße 5 , 1 . Etage , ist ein möbltrtes Zimmer mit

separatem Eingang zu vermiethen . 2754
» eiSbergstratze 18 find gnt möbl » Zimmer zu verm .
helfenenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 2877
helenenstraße 23 möblirte Zimmer billig zu vermiethen . 2240

Hermannstrasse 2 KS "

Hermannstraße 8 , 2 St . h . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . ;
daselbst wird auch Biolin - ttnterricht preiSwürdig ertheilt , sowie
auch Notenabschreiben , Nähen und Wasche zum Bügeln angen . 2896

hirschgraben 16 find 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 666
» arlstraße 4 find 1 auch 2 möbl . Zimmer zu vermiethen . 2850
jkarlstraße 6 find 2 möbl . ; Zimmer zu vermiethen . 1470
IphprilPFO1 1 M eine elegant möblirte Wohnung zu ver -
LtyUüiUüIg 1 miethen und sofort zu beziehen . 1724
NichelSberg 20 im Vorderhaus find auf 1. Juli 2 Zimmer ,

Küche u . f. w . zu vermiethen . 2899
Oranienstraße 4 , Bel - Etage , find 4 möblirte Zimmer , zusammen

oder einzeln , mit oder ohne Pension zu vermiethen . 2631

Parkstrasse T
iß mit Mitbenutzung des l1/ » Morgen großen , schattigen Gartenseine

möblirte Wohnung von 6 Wohnräumen , Veranda und den nöthigen
WirthschastSräumen zu vermiethen . 1789

stheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer möblirt oder
«Möblirt zu vermiethen . 13495

RhßinttrflfiÄP 1Q möblirte Wohnung mit Küche ganzftUülllBiraöbG J - V oder gecheilt billig zu vermiethen . 86

Rheinstrasse 33
i Jle möblirte Bel - Etage mit Küche , im Ganzen oder einzelne

Zimmer , vom 15 . Juni ab zu vermiethen . 1999

Schützrnhofstraße 2 ist auf I . Juli c . , auch
früher , eine schöne Wohnung im 3 . Stock , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde , zu vermiethen . 13210

Näherer

2609

1646

zu ver -

1962
1527

Louuenbergerstraste
W elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 891

34 , am Park gelegen , find noch zwei
freundliche, möblirte Zimmer miethfrei . 2893

Aaunusstraße 5 , 2Tr . h . , möbl . Zimmer billig zuvermieth . 2556
m freundlich möblirteS Zimmer mit Kost ist sogleich billig zu
- .^ umethen Röderstraße 12 , eine Treppe rechts . 497
M Mansarde kann sofort , möblirt oder unmöblirt , abgegeben

Näheres Walramstraße 35 . 2494
a « ei Parterre - Zimmer find möblirt oder unmöblirt zu vermiethen .
«WereS Expedition . 1806
Mi Parterre - Zimmer in guter Lage find als Comptoir oder

Mden zu vermiethen . Näh . Exped . 1805
« OW . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 20 , 2 Tr . l . 2219

N Mansard - Wohnung nebst Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen .
W - res Michelsberg 9 .

in h„ — Möblirte Zimmer
Müllerstratze 2 ."

- üroxes , schön möblirtes Zimmer in der Bel - Etaae
ÄS - Näheres Moritzstraße 20 .

“

m ^ iblirtes Zimmer zu vermiethen Saalgaffe 16 .

L
s Wohnungen ,

BL ° U£ ^ Limmem , auf sogleich zu vermiethen .
«Mmannstraße 12 im Laden . 13495

Mansarde zu verm . Walramstratze 23 » . 2744

Eine sehr bequeme Parterre - Wohnung (Ost - und Südseite ) von
6 Zimmern ist auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Exp . 2687

Ein möblirtes Zimmerchen billig zu vermiethen Wellritzstraße 30 ,
Hinterhaus . 2904

Abreise halber ist eine geräumige Wohnung billig zu ver¬
miethen . Näheres Expedttion . 2869

Gin Laben iLkrflOfie
'

lS .
*

Ein Laden W KÄMMkS
Arbeiter kann Kost und Logis erh . N . Ellenbogens - 6 , Kleidergefch . 2846
Mehrere junge Leute können Logis erhalten Schulgaffe 4 , tzinter -

haus , 3 . Stock . 1381

» er ich t
Über die Preise für Naturalien und andere LebenSbedürfniffe zu

. Wiesbaden vom 2 . bis 9 . Juni 1877 .
i I . Hruchtmartlt .

Wchm per 100 Kilogr . 87 Mk . 75 Pf . - 27 Mk . 88 Pf ., Hafer per
100 « llogr . 15 Mk . 50 Pf . - 19 Mk . — Pf ., Stroh per 100 Kilogr . 5 Mk .
80 Pf . - 7 Mk . - Pf ., Heu per 100 Kilogr . 6 Mk . 50 Pf . - 9 Mk . - Pf .

' II . Niehmarkt .
! Fett « Ochse » , erste Qualität , per 100 Kilogr . 183 Mk . 72 Pf . —

187 Mk . 14 Pf ., fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 126 Mk .
86 Pf . — 130 Mk . 28 Pf . Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . 10 Pf .
— 1 Mk . 80 Pf . Fette Hämmel per Kilogr . 1 Mk . — Pf . — 1 Mk .
38 Pf . Kälber per Kilogr . 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 38 Pf .

i Hl . Uirtualie « markt .
I Kartoffeln per 100 Kilogr . 9 Mk . 50 Pf . — 18 Mk . — Pf ., neue Kar¬
toffeln per Kilogr . 50 Pf . — 1 BH . - Pf ., Butter per Kilogr . 8 Mk . - Pf .
2 Mk . 80 Pf ., Eier per 25 Stück 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 85 Pf ., Hand -
M per 100 Stück 7 Mk . - Pf . - 9 Mk . 20 Pf ., Fabrikkäf ? per
100 Stück 4 Mk . 50 Pf . - 5 Mk . 80 Pf ., Zwiebeln per 100 Kilogr .
60 Mk . - Pf . - 60 Mk . - Pf ., Blumenkohl per Stück 50 Pf . -
1 Mk . 70 Pf ., Kopfsalat per Stück 3 Pf . — 8 Pf ., Gurken per Stück
80 Pf . — 40 Pf ., Spargeln per Kilogr . 60 Pf . — 1 Mk . 80 Pf .,
grüne Bohnen per 100 Stück 8 Mk . — Pf ., frische Erbsen per Schoppen
20 Pf . - 25 Pf ., Wirsing per Stück 85 Pf . - 35 Pf ., Weißkraut per
Stück 25 Pf . — 35 Pf ., gelbe Rüben per Kilogr . 70 Pf . — 80 Pf ., weiße
Rüben per Kilogr . 1 Mk . 20 Pf ., Kohlrabi (obererdig ) per Stück 10 Pf . —
15 Pf ., Kirschen per Kilogr . 1 Mk . 60 Pf . - 8 Mk ., Stachelbeeren per Kilogr .
12 Pf - 15 Pf ., eine GanS 5 M . — 6 M ., eine Taube 50 Pf . — 60 Pf ., ein
Hahn 1 Mk . 50 Pf . - 8 Mk . - Pf ., ei» Huh « 1 Mk . 70 Pf . - 2 Mk .
— Pf -, « al per Kilogr . 2 Mk . - Pf . - 2 Mk . 40 Pf ., Hecht per
Kilogr . 2 Mk . - Pf . - 2 SW . 40 Pf ., Backfische per ÄUogHs Pf .

60 Pf .

„ „ „ IV . » r « d und Mehl .
Semischtbrod per Kilogr . 48 Pf ., Gchwarzbrod ( Langbrod ) per 8 Kilogr .

59 Pf . — 65 Pf ., Gchwarzbrod ( Rundbrod ) per 8 Kilogr . 54 Pf . — 57 Pf .,
Weißbrod , a ) «in Wafferweck per 40 Gramm 8 Pf ., b ) ein Milchbrod per
30 Gramm 3Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1 . Qual , per 100 Kilogr . 51 Mk .
- 58 Mk ., Vorschuß 8 . Qual , per 100 Kilogr . 45 SH . - 52 Mk ., gewöhn -

^ OO
^

Kilogr . 88 Mk . — 47 SW., Roggenmehl

Ochsenfltisch von der Kerüe per
^

Kilogr . 1 Mk . 88 Pf . — 1 Mk .
40 Pf ., Ochsenfleisch ( Rauchfleisch ) 1 Mk . 80 Pf . - 1 Mk . 82 Pf ., Kuh¬
oder Rindfleisch 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 14 Pf ., Kuh - oder Rindfleffch
(Bauchfleisch ) 92 Pf . - 1 Mk . - Pf ., Schweinefleisch 1 Mk . 88 Pf ., Kalb -
fleisch 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 88 Pf „ Hammelfleisch 1 Mk . - Pf . - 1 Mk .
38 Pf ., Schaffleisch 80 Pf . - 1 Mk ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk .
72 Pf ., Solberfleisch 1 Mk . 88Pf ., Schinken IM . 80Pf . - 2Mk ., Speck (ge¬
räuchert ) 1 Mk . 78 Pf . - 1 Mk . 80 Pf ., Schweineschmalz 1 Mk . 72 Pf . -

Danksagung .

Meu Freunden und Bekannten , die uns bei dem schmerz¬
lichen Verluste unseres nun in Gott ruhenden unvergeßlichen
Sohnes , Bruders und Schwagers , der Jägers

Carl Krauss ,
so viele Theilnahme schenkten und ihn zu seiner letzten Ruhe -
stätte geleiteten , besonders dem Herrn Pfarrer llsener , dem
hiesigen Gesangverein , sowie seinen Kameraden sagen wir
hiermit unseren innigen Dank .

Dotzheim , den 9 . Juni 1877 .
2917 Die trauernden Hinterbliebenen .



Wresvtdeuer Lagvlatt .

1 Mk . 80 Pf ., Ri « mfett 1 Mk . — Pf ., Schwartenmagen (frisch ) 1 9H . it
60 Pf ., Gchwartenmagen (g« äuchert ) 1 SRI . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf .,
Bratwurst 1 8RL 60 Pf ., Fleischwurfi i Mk . 88 Pf ., Leb « , unb Blutwurst
(frisch ) 98 Pf ., Leb « - tmb Blutwtwst (gnäuchert ) 1 Mk . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf .

Vermischtes .
* ( Gedenktage in der Woche vom 10 . bis 16 . Juni c.) 10 . :

geifer Friedrich Barbarossa gestorben 1190 . — 12 . : « uSmarsch der Oester¬
reich « aus Altona 1866 . — 18 . : Luther ' « Vermählung mit Katharina von
Bora 1525 . - 15 . : « uSbruch des böhmischen Krieges 1866 . — 16 . : Ein¬

zug der deutschen Truppen in Berlin 1871 .
+ Unter dem Titel : . Die rationelle Fußbekleidung von A . Salquin "

ist im vorige « Jahre eine kleine Broschüre erschienen — nachdem schon vor
Jahren andere Schriftsteller dasselbe Thema besprochen , wie z. B . vr . Meyer ,
Professor der Anatomie in Zürich ( 1858 ), unter dem Titel : „Die richtige
Gestalt d« Schuhe ' - welche für Alt und Jung , Vornehm und Gering von

großer Wichtigkeit werden könnte , wenn die jeweilige Mode nicht alle Ver¬

nunft verdrängte . In dies « Broschüre wird genau darauf hingewiesen , wie
die richtige Gestalt d « Fußbekleidung sein muß und auf welche Art und

Weise die Schuhmacher das Maß zu nehmen haben , damit der menschliche
Fuß seine ursprüngliche Gestalt behalten und nicht durch finnlose Fußbe¬
kleidung verkrüppelt w « den muß . In Wiesbaden arbeitet Herr Schuhmacher
W . Guckelsberger , Michelsberz 80 , bereits seit S Jahren nach dieser
neuen Methode .

— Der Königlich Niederländische Minister de» Inner » hat «inen Preis
ausgesetzt für den besten Entwurf zu einem auf dem Platz la Grande Ruine
in Leyden zu erbauenden UmverfitätSgebäude . An der Bewerbung um diese «
Preis lönnen Ausländer theiluehmeu . Die Entwürfe find bi « spätesten «
den 1. October d. I . au den Minister de» Innern im Haag zu senden .
Dem Berfaffer desjenigen Entwnrfs , welcher für den besten erklärt ist , wird
die Ausführung desselben anvertraut oder ein Preis von 5000 Gulden ge¬
währt ; dem al « zweitbesten erkannten Entwnrf wird ein Preis von 2500
Gulden zuertheilt . . ~ _ , . _ ■ ,

— (Gummiwaaren - Sptelzeng .) In Folge der Ermittelungen
deS ReichS -GesnudheitSamts ist den Bpecialregieruugen mitgetheilt worden ,
daß in neuerer Zeit Summiwaaren al « Spielzeug für Kinder in den Handel
kommen , welche eine beträchtliche Menge Zinkoxyd und , so weit fte bunt mit

Farben bemalt find , auch Blei und Kupfer enthalten . Die Specialregieruu -

gen find seitens der ReichSregieMug ersucht worden , vor dem Ankauf dieser
Gegenstände wegen ihrer Gefährlichkeit zu waruen und zugleich die Gewerbe -
treibende » auf die Bestimmungen de « StrasgesetzbncheS ausmerksam zu mache » ,
welches den Handel mit solchen Gegenständen mit Strafe belegt .

— Wie schädlich gewisse Haartinkturen sind , dafür theilt die »Post '

einen Beleg mit , der den Damen zur Warnung dienen mag . Die Rentiere
« . benutzte schon seit länger « Zeit ein Haarfärbemittel , um ihrem bereits
inS Graue spielenden Kopfschmuck die frühere Schwärze wiederzugeben . Die

hiezu benutzte Flüssigkeit war in einer schwär,lackirten Flasche aufbewahrt
und mußte demnach aus ziemlich stark « Höllensteinlösung bestehen . Die
Dame fühlte seit einigen Wochen einen immer mehr zunehmenden Schmerz
im Kopfe , der steh derartig steigerte , daß sie manchen Tag kaum das Bett

verlaffen konnte . An einem der letzten Tage riß sich die Dame durch eine

hastige Bewegung einen ihrer Ohrringe aus . Nachdem die Wunde einiger¬
maßen verklebt , präparirte ste Abends ihr Haar wieder mit dem oben¬
erwähnten Färbemittel und legte sich sodann zu Bett . Nachts wachte sie ,
von furchtbaren Schmerzen gepeinigt , auf ; da « verletzte Ohr war stark ge¬
schwollen und das Gehör auf demselben ganz erloschen . Der sofort herbei -

gnufene Arzt constatirte , daß eine Blutvergiftung stattgefunden , und schritt
sofort zur Amputation deS OhreS . Die Unglückliche befindet fich augenblicklich
ziemlich wohl ; nach dem Ausspruch des Arztes kann das fehlende Organ
durch ein künstliches « setzt werden .

— (Originelles Abenteuer .) Die Gräfin de Mareeneaux in
Paris , eine btr hübschesten und elegantesten Damen de « Pariser Ouartiers
Faubourg St . Germain , war am letzten Maitage die passive Heldin eines
sehr »rginellen Abenteuer ». Sie benutzte den schönen Nachmittag zu einem
Ausflug nach dem Boi » de Bonlogne ; ihr elegantes Coups ans der Haupt¬
straße halten lastend , schlug fie zu Fuße einen oben Seitenweg ein nnd
schlenderte, in idyllischen Raturgenuß versunken , zwischen de » Fliederbüschen
dahin , al » plötzlich ein im höchsten Grade ruppiger , wild aussehender Kerl
hinter einem Bannte hervorsprang und sich vor ste hiupflauzte . Die Gräfin
wollte erschrocken nmkehren nnd stieß einen leisen Schrei aus , allein der
Unbekannte faßte fie an der Hand und sagte , einen sehr solid scheinenden
Knüppel nm ihr Haupt schwingend : „ Wenn Sie schreien , Madame , so find
Sie de » Todes . Ich habe mir vorgenommeu , nicht zu sterben , ohne zuvor
von einer großen Dame geküßt worden zu sein . Hter habe ich Sie nun .
Küsten Sie mich I' Und damit streckte ihr der Paris « Rinaldo einen Mund
entgegen , den ein ungepflegter Schnurrbart nicht « weniger al « einladend
machte . Die Gräfin sah sich um — nirgend » ein Menschenwesen , das man
nm Hilse « » rufen konnte ; der unternehmende Strolch fuchtelte mit feinem
Knüppel bedrohlich nahe vor ihren Augen umher — war konnte ste thun ?
Sie drückte die Lugen zn und — küßte . »Sie sollen e» nicht umsonst gc-

than habe » ,
' ließ sich nun der Angreifer vernehmen , drückte der verdutzte »

Dame ein silberne » Fünsfrankenstück in die Hand und verschwand . Die
Grästn eilte zitternd zu ihrem Wagen znrück , fuhr zum Polizei -Commistär
nnd erstattete die Anzeige . Sie war so verwirrt , daß fie da « Füuffrauken -
stück des Unbekaunten » och zwischen den Fingern hielt , als fie im Eommiffariat

Druck und Verlag der L. Schellenberg
'
schen Hof -Buchbrnckerei in Wiesbaden .

erschien . Man stellte augenblicklich Nachforschungen an , die Gräfin aber
tröstete fich einigermaßen mit dem Gedanken , daß vielleicht ein verschmähter
Courmacher diese Verkleidung gewählt habe , um fich zugleich z» räche » nnb
zu einem Küste zu gelangen .

— In Paris ist Alexander Michel , ein « der beliebteste » Komiker ,
gestorben . Er war jahrelang in Petersburg engagirt und bezog auch eint
russische Pension . Er war berühmt durch seine Improvisationen und durch
sein Jmitiationstalent . Eine der bekanntesten Anekdote » , die man von ihm
erzählt , ist folgende : Während er in Petersburg engagirt war , wird « ein«
Morgens nach dem Kaiserl . Palast befohlen . »Ist es wahr, " fragte ihn Kais«
Nicolaus , daß Sie mich imitiren ? ' Michel entsetzt sich, gesteht aber schließlich
ein , daß er in intimen Kreisen den Ezar imitirt habe . „So thun Sie , ali
wären Sie in intimen Kreisen, ' sagte der Czar lächelnd , „ und copiren Sie
mich . ' Michel , ermuthigt durch das Wohlwollen des Kais « s , setzt sich sofort
in Positur . Gang , Miene , Handbewegung , Sprache , Alle « .ist geradezu
täuschend ähnlich . „Kammerherr, " ruft der falsche Czar schließlich , „lassen
Ste sofort 500 Rubel auszahlen Herrn Alexander Michel , einem der auige -
zeichneten Künstler meines Theater «. ' Selbstverständlich hatte der wirkliche
Czar gegen den Befehl seiner Copie nicht das Geringste einzuwenden .

— ( Pariser Scherze .) Aus Anlaß der 99 . Jahreswende des Todei
Voltaire ' s (der bekanntlich am 30 . Mai 1778 gestorben ist ) « zählte ein
Pariser Blatt eine wunderliche Geschichte . Der Berfaffer des „Candid «'

hauchte seinen Geist in der Wohnung des Marquis de Billette aus , in eine#
Hause , das an der Ecke der Rue de Beaune und des Quais steht , welcher
heute den Namen Voltaire 's trägt . Marquis de Billette beschloß , das An¬
denken seines Freundes auf eine würdige Weise zu ehren . Versuchen 6k
es nicht zu errathen , auf welche Weise . Sie werden nie darauf verfallen
D « pietätsvolle Freund beschloß nämlich , die Fenster deS Sterbegemachei
Voltaire ' s nicht zu öffnen , und er befahl auch seinen Erben testamentarisch ,
diese Fenster stets geschloffen zu halten und fie erst am hundertsten Jahres¬
tage des Todes Voltaire 's , d . h. am 30 . Mai 1878 , zu öffnen . Run nkb
wohl Jedermann zugeben , daß ein geschloffenes Fenster , selbst wenn ei |u
Ehren Voltaire ' s geschloffen ist , keinen besonders sensationellen Anblick b«t=
bietet . Dennoch genügte die nachstehende Anekdote , um am 30 . Mai d. I .
Hunderte von Parisern nach dem Quai Voltaire wandern , » lasten , wo st
aber zu ihrer Indignation — alle Fenster sperrangelweit geöffnet fanden
Die Thatsache ist nämlich , daß der Marquis de Billette unter dem Einbruch ,
es sei eine Auszeichnung für Voltaire , wenn gewiste Fenster geschlossen
bleiben , großmüthig über eine Sache verfügte , die gar nicht ihm gehörte.
Er war nicht Eigenthümer , sondern blos Mieth « der Wohnung , die er im

Jahre 1778 occupirte , und seine Nachfolger im Quartier stellen schon «

Jahrzehnten , ganz unbekümmert um das Testament des trefflichen MarquH
eine gute Ventilation über die dem Andenken Voltaire ' s schuldige Pietät .

— In England werde » jetzt , um der immer mehr » m fich greifen-

den Trunksucht zu steuern , au « privaten Mitteln in ’« Leben gerufene $ lw
keitS -Clnbhäuser eröffnet , in welchen den Besuchern all « mögliche Comm

geboten wird . Derartige Etabliflemeut « bestehen bereits in Liverpool nnd

erfreuen sich eine « bedeutenden Erfolge «. In dem Stablisterneut beM
fich Billardzimmer , Lesezimmer und ein großer , sehr comfortabel tnoWirtet
Saal , in welchem man Kaffee , Thee oder Cacao zum Preise von «wen

Penny der Pinte « hält . EmtrittSgelb in das Etabliffement ist keine» i«

entrichten , blos für die Benutzung de « Billard » wird eine kleine Taxe et-

506tn
- „ Liebes Kind , willst Du mir nicht Deine „Tausend -Dollar -Poll «'

vorspielen ? ' sagte ein Farmer zu seiner Tochter sechs Monate nachdem st

aus einem fashwnabeln Pensionate heimgekehrt war . Von aller ihrer must

kalischen und sonstigen „Bildung ' war nämlich als Compensation für »«

an sie gewandten 1000 Dollar Nichts übrig geblieben , als diese eine Po»«

und Papa s melancholischer Witz dazu .

Zahlen - RLthsel .
9 . 10 . 12 . 11 . 15 . 18 . 4 . Eine dänische Insel .
13 . 7 . 14 . 13 . 4 . 8 . 9 . 16 . 4 . 2 . 13 . Ein Seegefecht .
12 . 5 . 8 . 2 . 10 . 6 . Stadt am Bodensee .
2 . 5 . 13 . 1. 1. 13 . Hafenstadt in der Normandie .
10 . 2 . 17 . 12 . 9 . Ein Name .
4 . 10 . 15 . 3 . Inhaber einer hiesigen Milchcuranstalt .
15 . 10 . 18 . 10 . 7 . Ein Kraut .
5 . 8 . 2 . 6 . 11 . Ein asiatischer (Fluß ) Strom . ö
12 . 10 . 6 . 18 . 3 . 19 . 15 . 15 . 13 . 8 . 9 . 18 . 11 . 15 . Ein jüdische« Fest
12 . 6 . 7 . 20 . Ein biblischer Schriftsteller .
18 . 4 . 9 . 6 . 4 . 15 . Stadt in der Provinz Sachsen .
4 . 6 . 8 . 4 . Nebenfluß des Rheins .
5 . 2 . 4 . 5 . 10 . Quecksilberbergwerk .
18 . 5 . 21 . 18 . 13 . 7 . 14 . Brauart eines ehemals berühmten Bieres .

Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen , geben eine
gattung , und die Endbuchstaben von unten nach oben , ein nur im W

angewandtes Vertheidigungsmittel derselben .

Auflösung des ZahlenräthselS mit Akrostichon in No . 127 :

Bier - Urne - Calix -Elf - Honolulu - Hebe - Amanda
Leck — Troubadour — Eule — Radosov

Buchhalter - Berkäufer .
' Die erste richtige Auflösung sandte Eduard Hoffmann -

,
.

— Für drc,H « ausgabe,verantwortlich : Lons « Schellenbcrq in Wiesvaöeif- '
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